
Amts- und Mitteilungsblatt 
Markt Stockstadt am Main

STOCKSTÄDTER 
NACHRICHTEN

Rathaus – Telefon 2 00 50
Montag – Freitag� 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag� 13.30 – 18.00 Uhr

Musikschule – Telefon 75 37
Montag u. Mittwoch� 12.00 – 15.30 Uhr
Dienstag u.  
Donnerstag� 10.00 – 13.30 Uhr

Bibliothek – Telefon 33 18
Montag u. Mittwoch� 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag� 9.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag� 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag� 14.00 – 18.00 Uhr

Nr. 11	 |	 15. März 2024	 |� 67. Jahrgang

Liebe Stockstädterinnen und Stockstädter,

ich möchte Ihnen heute zwei Angebote
des Ministrantenvereins vorstellen:

Zum einen etwas für alle, die sich schon immer mal gewünscht 
hat, ihre Mitmenschen an den Tagen vor Ostern im Sinne eines 
guten, alten Brauchs aus dem Schlaf zu holen: Das Ratschen! 

An Karfreitag und Karsamstag schweigen die Kirchenglocken, und 
dafür ziehen die „Kläpperbuwe“ durch den Ort (da sind mittlerweile 
auch jede Menge Mädels dabei). Jeweils um 6, 12 und 18 Uhr wird 

sich klappernd und rufend Gehör verschafft. Eine schöne Tradition - 
und wenn Sie mitmachen wollen, können Sie sich bis zum 18. März 

unter ratschen@ministranten-stockstadt.de melden.

Im Sommer bieten die Ministranten wieder ihr Jugendzeltlager
(für Jugendliche aller Glaubensrichtungen) an: dieses Mal geht es 

vom 19. bis 25. August auf den Jugendzeltplatz in Gailbach.
Teilnehmen können Kinder und Jugendliche ab der 3. Klasse,

die Teilnahme mit allem drum und dran kostet 150 €.
Anmelden können Sie sich unter kontakt@ministranten-stockstadt.de 

- dort erhalten Sie auch nähere Infos.
Wie man so von ehemaligen Teilnehmern und Teilnehmerinnen hört, 

ist das Jugendzeltlager absolut zu empfehlen.
Und auch die Eltern haben mal ein paar Tage Pause…

Ich wünsche Ihnen ein erholsames Wochenende!

Herzliche Grüße 

Rafael Herbrik
Erster Bürgermeister
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Notrufnummern
Bereitschaftsdienste der Gemeindewerke (StroWa) 
E-Werk� 0171 / 5 10 96 97 
W-Werk� 0171 / 5 10 98 34

Energieversorgung Main-Spessart GmbH� 0800 / 6 24 67 73

Feuerwehr� 112

Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117 
Die Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst gilt für Fälle, in denen ein Arzt außerhalb der Praxiszeiten benötigt wird, aber 
keine Lebensgefahr besteht. Die Notrufnummer gilt deutschlandweit, benötigt keine Vorwahl und ist kostenlos.
In lebensbedrohlichen Fällen können sich Patienten bzw. deren Angehörige oder Dritte an die Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain 
Rufnummer 112 wenden, die erforderlichenfalls den Rettungsdienst (Notarzt, Notarztwagen oder Krankentransport) alarmiert.

Ärztlicher Notfalldienst (Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain)  
für lebensbedrohliche Fälle� 112 

Praktische Ärzte 
Dr. Brückner, Dr. Buss� 76 76 
Dr. Christodoulou� 990 1650 
Dr. Hofmann� 36 73 
Dr. Neidert� 18 20 

Zahnärzte 
Dr. Kaiser� 40 13 10 
P. Wöhner-Maaz� 27 60 

Tierarzt 
Dr. Glöckner� 28 25

Dienstbereitschaft der Apotheken in Aschaffenburg und Stockstadt 
in der Zeit vom 15.03.2024 - 21.03.2024

Freitag, den 15.03.2024: Strietwald-Apotheke, Hasenhägweg 27, Aschaffenburg, Tel. 06021/42 44 06
Samstag, den 16.03.2024: Franken-Apotheke, Frankenstr. 24, Stockstadt, Tel. 06027/74 00
Sonntag, den 17.03.2024: Hirsch-Apotheke, Freiheitsstr. 3, Haibach, Tel. 06021/6 80 22
Montag, den 18.03.2024: Adler-Apotheke, Burchardtstr. 9, Aschaffenburg, Tel. 06021/47 00 49
Dienstag, den 19.03.2024: Bahnhof-Apotheke, Ludwigstr. 2, Aschaffenburg, Tel. 06021/3 98 90
Mittwoch, den 20.03.2024: Stern-Apotheke, Jahnstr. 16, Mainaschaff, Tel. 06021/7 34 00
Donnerstag, den 21.03.2024: City-Apotheke, Goldbacher Str. 2, Aschaffenburg, Tel. 06021/3 08 40

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens ab 8.30 Uhr des angegebenen Tages und endet am folgenden 
Tag um 8.30 Uhr. Während dieser 24 Stunden ist die betreffende Apotheke ohne Unterbrechung dienstbereit. 

Alle Angaben ohne Gewähr!

Apotheken
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Umweltamt:
Christian Antoni
Rathaus Zimmer E6
Tel. 0 60 27 / 20 05 55
E-Mail:  
christian.antoni@stockstadt-am-main.de

Abfuhr- und Entleerungstermine:
Restmüll:   	 Montag,     25.03.2024
Gelber Sack: 	Montag, 18.03.2024
Biomüll:       	 Dienstag, 19.03.2024
Papiertonne:	 Montag, � 08.04.2024
Grünabfall:	 Dienstag, �19.03.2024
Schadstoffe:� Samstag, 11.05.2024

Achtung:  
Die Mülltonnen müssen am Abhol-
tag um 6:00 Uhr bereitstehen.

Standorte Mehrkammercontainer: 
(nur Glas, Dosen und Alu)
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Standorte Altkleider-Container:
- Forststraße
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Einwurfzeiten:
Nur werktags von 7 Uhr bis 20 Uhr.

Umweltecke Amtliche  
Bekanntmachungen

Grünabfallsammlung
Die nächste Grünabfallsammlung 
findet am 

Dienstag, den 19.03.2024
statt.
Bitte den Termin vormerken!
Die mitzunehmenden Abfälle müs-
sen bis spätestens 6.00 Uhr bereit-
gestellt werden!
Nähere Informationen erhalten Sie 
auch auf Seite 5 des Abfallkalenders 
2024 und im Internet unter 

www.abfallkalender-ab.de

Einladung zur Sitzung
Gremium:	 Marktgemeinderat
Sitzungstag:	 22.03.2024
Sitzungsbeginn:	 19:00 Uhr 
Ort, Raum:	 Sitzungssaal, 
		  Rathaus
TAGESORDNUNG:
Öffentlich:
01		 Bürgerfragestunde
02		 Genehmigung des öffentlichen Teils 

der Niederschrift über die Sitzung 
des Marktgemeinderates - Plenum - 
vom 22.02.2023

03		 Beschlussfassung über die Gebüh-
renhöhe im Waldschwimmbad;

		  Beschlussempfehlung des Finanz-
ausschusses vom 06.03.2024

04		 Beschlussfassung über die Ände-
rung der Gebührenordnung für den 
Kindergarten Regenbogenland;

		  Beschlussempfehlung des Finanz-
ausschusses vom 06.03.2024;

05		 Beschlussfassung über die Anpas-
sung der Gebühren der kommuna-
len Einrichtung Alte Knabenschule;

		  Beschlussempfehlung des Finanz-
ausschusses vom 06.03.2024;

06		 Beschlussfassung über die Anpas-
sung der Gebühren der kommuna-
len Einrichtung Dorfplatz;

		  Beschlussempfehlung des Finanz-
ausschusses vom 06.03.2024;

07		 Beschlussfassung über die Anpas-
sung der Gebühren der kommuna-
len Einrichtung Frankenhalle;

		  Beschlussempfehlung des Finanz-
ausschusses vom 06.03.2024;

08		 Beschlussfassung über die Anpas-
sung der Gebühren der kommuna-
len Einrichtung Geschirrmobil;

		  Beschlussempfehlung des Finanz-
ausschusses vom 06.03.2024;

09		 Bericht des Bürgermeisters
10		 Anfragen nach § 30 der Geschäfts-

ordnung
11		 Beschlussfassung über die Weiter-

beratung in nichtöffentlicher Sitzung

Fund- und  
Verlustanzeigen

Gefunden:
Damenfahrrad – Winora, lila
Jugendfahrrad – Ragazzi, blau
Schwarze Mütze
1 WILKA-Schlüssel am Ring, 
	 Spielplatz Ringstraße
2 Schlüssel mit Mäppchen, am Main
Die Verlierer werden hiermit aufgefordert, 
ihre Ansprüche geltend zu machen. Nach 
Ablauf der Verwahrungsfrist (6 Monate) 
wird über die nicht abgeholten Fundge-
genstände durch den Markt verfügt.
Verloren:
2 Schlüssel am Ring, davon 1 Sicherheits-
schlüssel
vor ca. 14 Tagen, evtl. Norma

Standesamtliche  
Nachrichten

Sterbefälle:
03.03.2024	
Gerlach Franz, Goethestraße 17
07.03.2024	
Fiedler Ferdinand, Adalbert-Stifter-Str. 6

Neue VHS-Kurse
Pikantes aus der indischen Küche
Kurzbeschreibung:
Wer gerne Erfahrung mit der indischen 
Küche und der Kultur sammeln möch-
te, ist hier genau richtig. In diesem Kurs 
dürfen Sie alle Ihre Leidenschaft für das 
Kochen ausüben und neues ausprobie-
ren! Herzhaft Essen mit anregenden Ge-
würzen und einer Prise indischer Kultur 
erwartet Sie in diesem Kurs. Es werden 
gemeinsam verschiedene asiatische Ge-
richte mit typischen indischen Lebens-
mitteln und Gewürzen gekocht. Dabei er-
zähle ich Ihnen gerne etwas von unserer 
Kultur. Die indische Küche besticht durch 
die Zusammensetzung aus Tradition und 
Geschmack ihrer einzigartigen Gewürze.
Freitag, 24.05.2024  18.30 - 22.00 Uhr, 
Küche Mittelschule. Bitte mitbringen: 
Schürze, Lebensmittelbehälter
Kursgebühr: 46,00 €
Kursleitung: Shabana Akram
Anmeldungen im Rathaus bei Manuela 
Schick, Tel. 06027/2005-15, manuela.
schick@stockstadt-am-main.de
Wandpilates plus Faszientraining
Kurzbeschreibung:
Wandpilates ist ein Pilates Workout mit 
Trainingsgerät. Diese Trainingshilfe ist 
eine Wand. Die Übungen steigern die 
Beweglichkeit, Elastizität, Kraft und Fle-
xibilität, gegengleich bauen wir Verspan-
nungen langfristig ab. Wandpilates ist 
perfekt für Anfänger, unabhängig vom 
Fitnesslevel und überall praktizierbar.
Wichtig: Der Kurs ist NICHT für Perso-
nen mit Osteopose geeignet!
Dienstag, 09.04.2024 9.45 - 10.45 Uhr 
(12 x); Kursgebühr: 61,50 €
Bitte mitbringen: Faszienrolle
Kursleitung: Petra Göbel
VHS – Raum im Rathaus Stockstadt, DG

Donnerstag, 21.03. 
“Naturgemäßes gärtnern im Gemüse- 
und Obstgarten”
Vortrags-Reihe des OGV 
mit Gärtnermeister Peter Ludwig
Beginn ist ab 19:00 Uhr.
Freitag, 22.03. 
Klimagerechtes gärtnern – Möglich-
keiten Wasser zu sparen
Vortrags-Reihe des OGV 
mit Erich Maiberger
Beginn ist ab 19:00 Uhr.
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Problemabfallsammlung 
Landkreis Aschaffenburg
Der Landkreis Aschaffenburg lässt 
schon seit vielen Jahren die Problemab-
fallsammlung durch seinen beauftragten 
Dienstleister durchführen, die in der Re-
gel zweimal im Jahr in jeder Gemeinde 
stattfindet.
Seit diesem Jahr wird die Sammlung 
durch Firma PreZero durchgeführt, die 
ihren Sitz in Rodgau haben.
Zusätzlich zu den üblichen Sammlungen 
in den Gemeinden werden Problemab-
fälle auch ab sofort alle zwei Wochen 
montags am Festplatz in Mömbris ge-
sammelt.
Die genauen Zeiten und Orte aller Pro-
blemabfallsammlungen sind im On-
line-Abfallkalender unter https://lra-ab.
cubefour.de/schadstoffsammlung.html 
einzusehen.
Bei Fragen rund um die Sammlung oder 
anderen Themen der Abfallwirtschaft 
können Sie sich auch jeder Zeit per Mail 
an abfallberatung@lra-ab.bayern.de 
wenden.

Abfallwirtschaft; 
15.03.2024 - Zahlungstermin für 
Müllgebühren!
Die Müllgebührenstelle des Landrat-
samtes Aschaffenburg weist darauf hin, 
dass zum 15.03.2024 die Restforderun-
gen aus der Endabrechnung 2023 und 
die erste Rate der Vorauszahlungen für 
2024 der Abfallentsorgungsgebühren 
fällig werden.
Die fälligen Beträge wurden in den Be-
scheiden ausgewiesen, die bereits im 
Januar versandt wurden.  
Werden die Müllgebühren nicht rechtzei-
tig eingezahlt, sind zusätzlich zu den Ge-
bühren noch Mahngebühren und Säum-
niszuschläge fällig. 
Wurde bereits Einzugsermächtigung 
oder SEPA-Lastschriftmandat erteilt, 
werden die Beträge zu diesem Termin 
automatisch abgebucht. 
Eigentümerwechsel
Eigentümerwechsel der angeschlos-
senen Grundstücke müssen der Müll-
gebührenstelle unverzüglich schriftlich 
mitgeteilt werden, da bis zum Eingang 
dieser Mitteilung der alte und der neue 
Grundstückseigentümer als Gesamt-
schuldner für die Abfallentsorgungsge-
bühren haften. Aus datenschutzrechtli-
chen Gründen erfolgt keine automatische 
Weiterleitung an die Müllgebührenstelle 
vom Grundbuchamt, Notar oder der Ge-
meinde. 
Der Wechsel kann nur jeweils zum 1. 
eines Monats erfolgen, so dass der ge-
wünschte Termin gleich mit angegeben 
werden soll.

Änderungen
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, 
der Wohnadresse oder des Zustellbe-
vollmächtigten müssen ebenfalls unver-
züglich schriftlich der Müllgebührenstelle 
angegeben werden, damit diese bei der 
nächsten Abbuchung berücksichtigt wer-
den können.
Mieterwechsel
Wenn der Mieter wechselt, kann bei der 
Müllgebührenstelle für die interne Ab-
rechnung telefonisch eine individuelle 
Leistungsberechnung telefonisch oder 
schriftlich angefordert werden.
Kontaktadresse Müllgebührenstelle
Landratsamt Aschaffenburg, 
Müllgebührenstelle, 
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Telefonnummer 06021/394-7444, 
Fax-Nummer 06021/394-944
Email 
abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de
www.abfallwirtschaft-ab.de

Klimaschutzmanagement
Kostenfreies Online-Angebot der 
Energieberatung des VerbraucherSer-
vice Bayern 
19. März 2024, 18.00 bis 19.30 Uhr
Vortrag: Photovoltaik, Speicher und 
Co. – Was muss ich wissen?
Durch die Erzeugung von Strom aus 
Sonnenenergie können langfristig Kos-
ten reduziert und gleichzeitig ein Beitrag 
zum Klimaschutz geleistet werden. Wel-
che Möglichkeiten gibt es? Ist ein Spei-
cher sinnvoll? Ist eine Stecker-Solaran-
lage eine sinnvolle Alternative? Und auf 
was sollte bei einer Kaufentscheidung 
geachtet werden? Welche Fördermittel 
gibt es 2024? Diese und weitere Fragen 
werden im Rahmen des Vortrags be-
antwortet. Im Anschluss an den Vortrag 
können Sie Ihre persönlichen Fragen an 
den Energieberater, Herrn Christian Win-
terhalter, richten. Grund-kenntnisse sind 
nicht erforderlich.
Online-Vortrag:
Photovoltaik, Speicher und Co.
Wann:
Di., 19. März 2024 von 18.00 - 19.30 Uhr
Anmeldung:
über den VerbraucherService Bayern:
Link:
https://bildung.verbraucherservice-bayern.
de/
Die Energieberatung des Landkreises 
Aschaffenburg in Kooperation mit dem 
VerbraucherService Bayern im KDFB 
e.V. (VSB) hilft bei allen Fragen rund um 
das Thema Energie. Sie ist je nach Be-
ratungsangebot kostenfrei oder kosten-
pflichtig (max. 30 Euro). Terminvereinba-
rung über das Klimaschutzmanagement 
des Landkreises Aschaffenburg unter 
Tel. 06021 394-7030.
Ansprechpartner
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos, Klimaschutzmanage-
ment Landkreis Aschaffenburg
06021 394-7030
klimaschutz@lra-ab.bayern.de
www.klimaschutz-ab.de

Landratsamt  
Aschaffenburg

Veranstaltungen /  
Sonstiges

Martinusforum
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
Die Kurse finden im Martinushaus  
Aschaffenburg statt, es sei denn, es steht 
ein anderer Veranstaltungsort dabei.
Ostern Vorkosten
erstMAHL essen! – am Montag, 
25.03.2024 um 19.00 Uhr beginnt einer 
von drei Abenden
in der Karwoche, die lebensnah-spirituell 
auf die österlichen drei Tage einstimmen.
Die weiteren Abende:
aufgeOPFERt- am Dienstag 26.03.2024 
um 19.00 Uhr, gehen wir mit dem Filmge-
spräch zu „Der neunte Tag“ den Fragen 
und Zumutungen des Karfreitags nach.
angeFEUERt – Schließlich machen 
sich die Teilnehmenden am Mittwoch, 
27.03.2024, um 19.00 Uhr zu Fuß auf 
den Weg, um dem Dunkel in uns und in 
der Welt nachzuspüren. Am Ziel steht ein 
großes Licht, dass von Hoffnung ange-
feuert wird. Treffpunkt ist der Parkplatz 
am Nordfriedhof in Aschaffenburg-Striet-
wald.
Da sich das sogenannte Triduum (die 
drei österlichen Tage) als eine Feier 
versteht, ist die Teilnahme an allen drei 
Abenden sinnvoll (aber nicht notwendig).
Wer innehält, hält das Innere
Dienstag, 02.04.2024 Beginn 19.30 Uhr
Einführung und Einübung in die Kontem-
plation
Referentin: Petra Speth
Kursort: 
Tagungszentrum Schmerlenbach
Weitere Termine: 
07.05./04.06./23.07.2024
Die Teilnahme an der offenen Veranstal-
tung ist zu jedem Termin möglich
Feldenkrais
Fünfteiliger Kurs ab Montag, 08.04.2024 
Beginn 18.00 Uhr
Lernen Sie wie Sie Ihre Beweglichkeit 
und Ihr Wohlbefinden verbessern kön-
nen.
Wie Sie Schmerzen und Bewegungsein-
schränkungen vermeiden.
Referentin: Antje Schwarze
„…und legen den Leib in die Erde“
Mittwoch, 10.04.2024 Beginn 17.00 Uhr 
Ein interreligiöser Friedhofsgang
Referentinnen: Gabriele Schlick-Bam-
berger, Ursula Silber, Aylin Kus
Treffpunkt am Waldfriedhof an der Darm-
städter Straße
Ganzheitliches 
Aktivierungsprogramm
Sechsteiliger Kurs ab Freitag 12.04.2024 
Beginn 10.30 Uhr
Zur Optimierung der Gehirnleistung für 
Erwachsene
Durch vielfältige Praxisbeispiele erleben 
Sie rasche Erfolge.
Referentin: Marion Segatz
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Nähere Informationen und 
Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-Schmer-
lenbach e.V., Treibgasse 26, 63739 
Aschaffenburg, 
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de

Unternehmersprechtag in der 
ZENTEC GmbH -
Unterstützung für Existenzgründer 
und den Mittelstand
Die Wirtschaftsexperten der AKTIV-
SENIOREN BAYERN e.V. bieten 
Existenzgründer:innen und mittelständi-
schen Unternehmen eine honorarfreie 
Beratung an. Zu den Beratungsschwer-
punkten zählen u. a.: Planung- und Fi-
nanzierung, Rechnungswesen, Opti-
mierung von Organisationsabläufen, 
Produktion, Vertrieb und Marketing so-
wie Personalwesen, Aus- und Weiterbil-
dung. Auch die Existenzsicherung und 
die Unternehmensnachfolge sind The-
men der Sprechtage. Die jeweils 45-mi-
nütigen Beratungsgespräche finden vor-
mittags statt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.aktivsenioren.de.
Nächster Termin ist am 20.03.2024 in 
der ZENTEC GmbH in Großwallstadt.
Anmeldung unter 
www.zentec.de/veranstaltungen - 
Anmeldeschluss ist am 18.03.2024.
Kontakt: Vanessa Scheyk, 
Telefon 06022 / 26 -1110, 
anmeldung@zentec.de

Innovative Ideen erfolgreich 
umsetzen –
Beratung für das zukunftsorientierte 
Unternehmertum
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus ei-
ner innovativen Idee ein erfolgreiches 
Unternehmen wird, sind eine professi-
onelle, neutrale Beratung und die rich-
tigen Kontakte. Im Rahmen unseres 
Innovationssprechtages erhalten Exis-
tenzgründerInnen - sowie Unternehmen 
aus den Bereichen Handwerk, Industrie 
und Dienstleistung - u. a. Feedback und 
Beratung zu ihren Ideen und Konzepten. 
Darüber hinaus erhalten Sie Unterstüt-
zung auf der Suche nach Kooperations-
partnern in Wirtschaft und Wissenschaft. 
Wir informieren Sie auch über Förder-
möglichkeiten von Land und Bund. 
Experten der Industrie- und Handels-
kammer Aschaffenburg, der Handwerks-
kammer für Unterfranken und der ZEN-
TEC stehen Ihnen in einem einstündigen 
Gespräch zur Verfügung – kostenfrei!
Nächster Termin ist am 21.03.2024 in 
der ZENTEC GmbH in Großwallstadt.
Anmeldung unter 
www.zentec.de/veranstaltungen - 
Anmeldeschluss ist am 19.03.2024.
Kontakt: Vanessa Scheyk, 
Tel.: 06022 / 26 -1110
anmeldung@zentec.de

Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Aschaffenburg
Beratungstag für ehrenamtliche 
gesetzliche Betreuer:innen
Aschaffenburg. Der Sozialdienst katho-
lischer Frauen e.V. Aschaffenburg bietet 
am Mittwoch, 20.03.2024 von 10.00 – 
14.00 Uhr einen Beratungstag für ehren-
amtliche gesetzliche Betreuerinnen und 
Betreuer an. Wir helfen bei allen Fragen, 
die nach der Übernahme einer ehren-
amtlichen gesetzlichen Betreuung ent-
stehen. Das Angebot ist für die Teilneh-
mer kostenfrei, eine Anmeldung ist nötig. 
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch ein 
Alternativtermin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen 
e.V. Aschaffenburg, Erbsengasse 9, 
Aschaffenburg. Tel. 06021/27806
Im Rahmen „Onkologischer Patiententag 
Aschaffenburg 2024“ am Mittwoch, den 
27.03.2024 bietet der Sozialdienst ka-
tholischer Frauen e.V. Aschaffenburg im 
Martinushaus in der Zeit von 17.15 Uhr-
18.15 Uhr einen Vortrag zur „Information 
zur Vorsorgevollmacht, Patientenverfü-
gung und Betreuungsverfügung“ an.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Bei In-
teresse melden Sie sich bitte bis zum 
18.03.2024 unter 
betreuung@skf-aschaffenburg.de oder 
Tel. 06021/27806 an. 
Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, A‘burg

Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Aschaffenburg e.V.
OGV Schweinheim 
Donnerstag , 4. April 19.30 Uhr 
Im Gemeinderaum St. Matthäus, Matthä-
usstr. 14, Aschaffenburg 
Fachvortrag: 
Gärtnern auf kleinem Raum 
Referent: 
Gärtnermeister Otmar Seidel 
Kreisverband für Gartenbau 
Samstag,  6. April 2024 , 14.00 Uhr  
in Dammbach, Schnorrenhöhe, an den 
Feldscheunen 
(google-maps-Adresse: Schnorrenhöhe 
14 – Parkplätze unterhalb)  
Erziehungsschnitt an neu gepflanzten 
Obstbäumen aus dem Streuobstpakt, 
sowie Erhaltungs- und Pflegeschnitt an 
Bestandsbäumen 
OGV Schweinheim  
Samstag, 13. April von 11 bis 17Uhr 
an der Umweltstation, Ebersbacher Stra-
ße 137, Aschaffenburg
Pflanzentauschbörse mit Repair-Cafe 
des JUKUZ
OGV Keilberg 
Samstag 13. April Pflanzenbörse 
Kreisverband für Gartenbau u. 
Landespflege Aschaffenburg e.V.
20. und 21. April 
Informationsstand am Garten- und Pflan-
zenmarkt in Alzenau - 
Samstags von 10 bis 18 Uhr, Sonntags 
von 11 bis 18 Uhr 
Beratung rund um den Obst- und Gar-
tenbau speziell „Obst für kleine Gärten“ 

OGV Dammbach 
Freitag 26. April 2024, 19.30 Uhr 
in Mespelbrunn, Gasthaus Zum Löwen 
(Bäckermichel) 
Vortrag: „Obst- und Gemüse auf Balkon 
und Terrasse“ 
mit Gärtnermeister Otmar Seidel aus 
Haibach 
Naturgarten: 
Nach dem Erfolg in den vergangenen 
Jahren mit der Zertifizierung von bisher 
22 Gärten  zum Naturgarten im Landkreis 
Aschaffenburg hat sich der Kreisverband 
auch in diesem Jahr wieder entschlos-
sen, die Zertifizierung von privaten Gär-
ten durchzuführen. 
Die Kriterien, die erfüllt werden müssen, 
sind auf der Internetseite des Kreisver-
bandes unter „Naturgärten“ einzusehen. 
Wer seinen Naturgarten zertifizieren las-
sen möchte, oder weitere Informationen 
benötigt, kann sich gerne beim Kreisver-
band nähere Informationen holen. 
Anmeldeschluss 15. Mai 2024 beim 
Kreisverband. 
Weitere aktuelle Schnittkurse und Vorträ-
ge unserer Vereine auf unserer Internet-
seite: 
www.kv-gartenbauvereine-ab.de
Thomas Günther, 1. Vors. 
Telefon: 06092-7497

Bund Naturschutz
Öko-Tipp der Woche
Plastik sparen im Alltag
Mit rund 20 Millionen Tonnen verbraucht 
und produziert Deutschland so viel Plas-
tik wie kein anderes Land in Europa. 
Das sind pro Kopf jährlich 40 Kilogramm 
Kunststoff- und Verbundverpackungen. 
Davon wird weniger als ein Viertel re-
cycelt. Deutschland gibt sich trotzdem 
gerne als umweltfreundlicher Recyc-
ling-Weltmeister. Plastik ist inzwischen 
überall: in unseren Böden, im Meer und 
in den entlegensten Gebieten der Erde. 
Die tatsächlichen Verursacher der Plas-
tikflut sind aber vor allem die Plastikher-
steller und der Handel. Sie hätten auch 
die finanziellen Mittel, überall gemein-
wohl-orientierte, ressourcenschonende 
Mehrweg-Systeme aufzubauen und  un-
verpackte Lösungen anzubieten. Aber 
auch jeder von uns sollte dazu beitragen, 
seinen Plastikkonsum zu reduzieren. 
Hier Tipps des BUND, wie Plastik sparen 
mit wenig Aufwand im Alltag gelingt:
Plastiktüten vermeiden
Nehmen Sie ein bis zwei Jutebeutel in 
ihren Rucksäcken und Taschen mit. So 
haben Sie auch bei spontanen Einkäu-
fen immer eine Mehrweg-Tasche dabei. 
Plastikverpackungen im Laden lassen
Verzichten Sie so gut es geht bei Ihrem 
Einkauf auf Produkte in Plastikverpa-
ckungen. Sollte das nicht möglich sein, 
so können Sie die Umverpackungen für 
Obst und Gemüse oder anderer Produk-
te einfach im Laden lassen. Das ist Ihr 
gutes Recht: Der Handel muss hierfür 
entsprechende Sammelboxen zur Verfü-
gung stellen. 
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Neuer Ausbildungskurs für 
ehrenamtliche Hospizbegleiter
Am 7. Juni 2024 startet ein neuer Aus-
bildungskurs für ehrenamtliche Hospiz-
begleiter.  
Im Zeitraum von Juni bis November set-
zen sich die Teilnehmer mit den Themen 
Krankheit, Sterben, Tod und Trauer aus-
einander. Vermittlung von Fachwissen, 
Auseinandersetzung mit eigenen Trau-
er- und Verlusterlebnissen sowie kom-
munikative Begegnungskompetenz ge-
hören zu den Inhalten. 
Integraler Bestandteil der Ausbildung 
stellt eine 30-stündige Praxisphase dar. 
Die gesamte Ausbildung wird durch eine 
feste Kursleitung begleitet, sowie durch 
zahlreiche Referenten aus den diversen 
Fachbereichen ergänzt.
Am Ende der Ausbildung entscheiden 
sich die Teilnehmer/innen, ob sie bei uns 
mitarbeiten möchten. 
Melden Sie sich einfach zu einem Infor-
mations- und Kennenlerngespräch bei 
uns im Hospizbüro.
HOSPIZGRUPPE 
ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a, 63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail: 
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage: 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 
05 Sparkasse Aschaffenburg
IBAN-Nr.: DE33 7956 2514 0001 4199 
35 Raiffeisenbank Aschaffenburg

– Das Leben in Würde vollenden –

Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
In unserer Kontaktstelle treffen sich wö-
chentlich 20 Gruppen zu den Themen 
Depressionen, Burnout, Ängste und 
Zwänge.
Darunter gibt es 2 Gruppen für junge 
Leute ab 18+, eine Gruppe für hoch-
sensible Menschen, eine Online-Gruppe 
und eine Gruppe für Eltern psychisch 
kranker Kinder.
Gruppenübergreifende Veranstaltungen 
helfen Betroffenen, aus ihrer sozialen 
Isolation herauszukommen.
Anmeldung und Info unter:
Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
Wermbachstr. 13 
(Eingang Freihofsgasse)
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021-23626
E-Mail: info@redenundhandeln.de
Internet: www.redenundhandeln.de
Spendenkonto:
IBAN DE34 7955 0000 0000 0023 11

Mehrweg statt Einweg
Verzichten Sie wo es geht auf Einweg-
plastikverpackungen. Getränke- und 
Milchprodukte gibt es häufig auch in 
Mehrweggläsern. Insbesondere Ein-
wegplastik-, Einwegpapier- und Alumi-
niumverpackungen sind Ressourcenver-
schwendung. Wenn Sie unterwegs sind, 
kaufen Sie (möglichst regionale) Geträn-
ke in einheitlichen Mehrwegflaschen aus 
Glas oder stabilem Kunststoff. Im To-Go-
Bereich haben Sie ein Recht auf Mehr-
weg (in größeren Geschäften) – fragen 
Sie danach!
Leitungswasser statt Flaschenwasser
Am gesündesten und umweltfreundlichs-
ten ist Leitungswasser. Bei uns ist die 
Wasserqualität hervorragend. Benötigen 
Sie Sprudel, beschaffen Sie eine Spru-
del-Maschine. Setzen Sie sich dafür ein, 
dass in Schule, Arbeitsstätte, Cafeteria 
oder Universität ein Wasserspender auf-
gestellt wird.
Kosmetik ohne Mikroplastik                                                                                                                  
Verzichten Sie auf Kosmetikprodukte, 
die winzige Plastikteilchen (Mikroplastik) 
oder flüssige Kunststoffe enthalten. Die-
se werden z.B. in Peelings, Duschgels 
oder Hautcremes eingesetzt. Mit unserer 
kostenfreien ToxFox-App erkennen Sie 
Schadstoffe und Mikroplastik in Produk-
ten durch einfaches Scannen des Bar-
codes.
Plastikmüll aufsammeln
Sammeln Sie herumliegenden Plastik-
müll auf und entsorgen Sie ihn zu Hause 
in der Wertstofftonne. So wird er nicht 
von Vögeln und Kleinstlebewesen ge-
fressen.
Weitere Infos: https://www.bund.net/the-
men/chemie/achtung-plastik/plastikfas-
ten/ 

Veranstaltungsübersicht  
März/April 2024
• �Das Trauercafe findet am Samstag, den 

06.04.2024 um 15 Uhr im MIZ statt.
• �Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 

verwaiste Eltern findet am Dienstag, 
den 09.04.2024 von 18 - 20 Uhr statt.

• �Die Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, 
den 10.04.2024 zwischen 18:30 - 20:00 
Uhr statt.

• �Das Trauerwandern findet am Sonntag, 
den 14.04.2024 um 11 Uhr statt.

• �Unseren Informationsstand finden Sie 
am Samstag, den 20.04.2024 um 10 
Uhr in der Herstallstrasse gegenüber 
der Buchhandlung Diekmann.

• �Der letzte Hilfe Kurs findet am Montag, 
22.04. und Dienstag, 23.04.2024, je-
weils von 18 - 21 Uhr statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort er-
fahren Sie auf unserer Homepage 
oder direkt im Hospizbüro. Eine An-
meldung im Hospizbüro ist für jede 
Veranstaltung erforderlich.

E-Mail-Adresse für Ihre Beiträge:
email@tuebel-druck.de

Im Betreff bitte nicht vergessen: 
Welche Gemeinde, welcher Verein!

Kirchliche  
Nachrichten

Maria Rosenkranzkönigin
St. Laurentius Kleinostheim
St. Margaretha Mainaschaff

Pastoraler Raum  
Aschaffenburg West
Untergliederung Maintal

Gemeindeleiterin
Karin Farrenkopf-Párraga
Tel. 06027 / 403 69 38
E-Mail: karin.farrenkopf-parraga@
	         bistum-wuerzburg.de
Pastoralassistentin
Isabel Staps
0175/7606067
E-Mail: isabel.staps@
            bistum-wuerzburg.de
Pastoralreferentin
Sr. Isabel Westphalen
Tel. 06027 / 461 20
E-Mail: isabel.westphalen@
	         bistum-wuerzburg.de
Diakon i.R.
Franz Gentil
Tel. 06027 / 701 16
E-Mail: franz.gentil@bistum-wuerzburg.de
Verwaltungsangestellte Pfarrbüro
Luise Däsch
Dessauerstr. 11b
63811 Stockstadt a.Main
Tel. 06027 / 701 16
E-Mail: 
pfarrei.stockstadt@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.pfarrei-stockstadt.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
	 Di und Do 	 9:00 - 12:00 Uhr
	 Do 	 14:30 - 17:00 Uhr
Sie können sich jederzeit auch telefo-
nisch oder per E-Mail an uns wenden.
Bei dringenden Anliegen: Mobil-Nr. 
0151 56 54 10 25

Herzliche Einladung
zu unseren Gottesdiensten
im Pastoralen Raum Aschaffenburg-
West – Untergliederung Maintal
Stockstadt – Sto
RK = Rosenkranzkirche
LK = Leonharduskirche
PZ = Pfarrzentrum
Kleinostheim – Klm
AK = Alter Kindergarten
SVP = Haus St. Vinzenz von Paul
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Mainaschaff – Mff
PS = Pfarrsaal 
EGZ = ev. Gemeindezentrum
SZM = Seniorenzentrum 
	        „Haus Mainparksee“ 
MTH = Maintalhalle
Samstag, 16.03.
18:00  Klm  Vorabendmesse
18:15  Mff  Vorabendmesse 
	 im evang. Gemeindezentrum
10:00  Sto RK  Pontifikalamt 
	 mit Spendung der Firmung 
	 durch Weihbischof Ulrich Boom
18:30  Sto RK  Wort-Gottes-Feier 
	 - Aktion Produkte aus „Einer-Welt“
	 u. Soli-Brot-Aktion
	 Bernhard Schlüter u. Ang. 
	 Lina u. Norbert Schlüter 
	 Uli Lux, Eltern, Schwiegereltern u. Ang.
Sonntag, 17.03. – 5. Fastensonntag
09:30  Klm  Messfeier
10:00  Mff  MTH  Wort-Gottes-Feier
10:00  Sto RK  Messfeier 
	 - Aktion Produkte aus „Einer-Welt“
	 und Soli-Brot-Aktion
	 Marta u. Blaz Puseljic 
	 Melanie Schäfer u. Herma Schäfer
	 u. Ang.
	 Peter Wolf 
	 Herbert Roßbach, leb. u. verst. Ang.
	 Irmgard Brommer
18:00  Sto RK  Bußgottesdienst
	 in der Kapelle
Montag, 18.03.
18:30  Mff PS  Rosenkranzgebet 
	 für alle Kranken u. Verstorbenen 
	 der Gemeinde
Dienstag, 19.03. – Hl. Josef
19:00  Klm  Messfeier 
	 mitgestaltet von der KAB
17:00  Sto RK  Kreuzwegandacht
Mittwoch, 20.03.
08:30  Mff  Messfeier im Pfarrsaal
14:00  Sto PZ  Messfeier zum Hl. Josef
	 mit anschl. Seniorennachmittag
	 verstorb. Mitglieder d. KAB-Stockstadt: 
	 Siegfried Fisch u. Elisabeth Flügel 
	 Franz u. Emma Gerlach
Donnerstag, 21.03.	
18:00  Klm  Ewige Anbetung–
	 Betstunde als Friedensgebet
19:00  Klm  Messfeier
17:30  Mff PS  Messfeier 
	 für die Kommunionkinder
Freitag, 22.03.
09:00  Sto RK  Messfeier
Samstag, 23.03.		
Vorabend zum Palmsonntag
18:00  Klm  Vorabendmesse
18:15  Mff  Vorabendmesse
18:30  Sto RK  Vorabendmesse
	 leb. u. verst. Ang. der Fam. Kipka 
	 u. Bergstein 
	 Vito Binetti u. Ang., Helene u. 
	 Willi Pecher
Sonntag, 24.03. – Palmsonntag
09:30  Klm  Palmweihe am Krieger-
	 denkmal, Palmprozession zur Kirche,
	 Messfeier für die Pfarrgemeinde
17:00  Klm  Bußgottesdienst

09:45  Mff  Palmweihe
	 im Hof der Kita St. Margaretha 
	 mit anschl. Palmprozession z. Kirche, 
	 dort anschl. Messfeier
18:15  Mff  Bußgottesdienst
10:00  Sto RK  Palmweihe 
	 auf dem Kirchplatz mit Palmpro-
	 zession, anschl. Wort-Gottes-Feier
	 Eugen Fixel u. Ang., Maria u. 
	 Adrian Wüst
10:00  Sto PZ  Kinderkirche
„Interessiert mich die Bohne!“
Die Vision des Propheten Jeremia lenkt 
unseren Blick auf den neuen Bund mit 
Gott, auf das, was kommt und was mög-
lich ist: Leben statt Tod, Zuversicht statt 
Verzweiflung, Dialog und Bemühen um 
Augenhöhe untereinander und Harmo-
nie zwischen Gott und allem, das lebt. 
Der neue Bund mit Gott schenkt uns 
nicht nur Hoffnung, er verpflichtet uns 
auch zum Handeln. 
Das bezeugen auch die Kleinbäuerinn-
nen und -bauern der Landpastoral in 
Pasto in Kolumbien, dem Schwerpunkt-
land der diesjährigen MISEREOR-Faste-
naktion. Hoffen hat eine handfeste Seite 
– oder wie es die Menschen in Kolumbi-
en ausdrücken:“„Wir machen viele kleine 
Arbeiten und gehen viele kleine Schritte. 
Aber bereits jetzt sieht man eine große 
Veränderung unserer Gemeinschaft.“ 
Die Menschen der Diözese Pasto teilen 
das Essen, ihre Gemeinschaft und ihren 
Glauben miteinander. Ihre Freude ist 
Bollwerk gegen Verzweiflung und Gewalt 
und sie ist Dank für alles, was sie zum 
Leben haben. Sie feiern mit lachenden 
Gesichtern, mit geteilten Tischen und 
offenen Häusern. Überall, wo Gemein-
schaft sich so erlebt, wird es ein wenig 
paradiesisch und fast zu schön, um wahr 
zu sein. Doch damit es wahr wird, sollten 
wir uns alle interessieren – für die „Boh-
ne“ und vor allem für die Menschen!
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar
Herzliche Einladung zur Firmung 
am 16. März
Am Samstag, 16. März um 10.00 Uhr 
spendet Weihbischof em. Ulrich Boom 
das Sakrament der Firmung in der Kirche 
Maria Rosenkranzkönigin, Stockstadt. 
Die Firmbewerberinnen und Firmbewer-
ber freuen sich, wenn Sie mit ihnen die 
Firmung feiern!
Firmung 2024
86 Jugendliche der 9. und 10. Klasse 
aus Mainaschaff, Stockstadt, Kleinost-
heim und auch aus Aschaffenburg be-
reiteten sich in den letzten Monaten 
auf das Sakrament der Firmung vor. 
Bei den Firmtreffen begegneten die Ju-
gendlichen anderen Jugendlichen und 
Erwachsenen, die Workshops zum Le-
ben aus dem Glauben anboten. Beim 1. 
Treffen gingen die Themen entlang des 
Vaterunsers. Beim 2. Treffen erfuhren 
die Jugendlichen aus dem Leben als 
Christ:in und einem Engagement bzw. 
Herausforderungen: Teamsport und 
mein Glaube; Christsein und mit Ein-
schränkungen leben; mein Glaube und 
Ministrantendienst; Glaube und Musik 
und Singen; Eine-Welt-Engagement weil 

ich Christin bin; mein Engagement bei 
der Feuerwehr; im Gemeindeteam en-
gagiert; konsequent als Christ:in leben 
oder anpassen?; Christsein - in und trotz 
der katholischen Kirche. Beim Abend der 
Versöhnung dachten die Jugendlichen 
über sich und ihr Tun nach.
Weihbischof em. Ulrich Boom wird am 
15. und 16. März in unserer Untergliede-
rung Maintal die Jugendlichen zu firmen.
Aus Stockstadt werden gefirmt und bit-
ten um Ihr begleitendes Gebet:
Alessio Anumudu, Amelie Bachmann, 
Noah Bär, Samira Bellahouel, Joshua 
Dolatta, Emilio Foresto, Clara Friedl, 
Lena Glatz, Valentin Gundelach, Melinda 
Heinemann, Lara Klein, Luca Kohlert, 
Hannah Kreutzer, Corinna Lutz, Aa-
ron Neuendorf, Franziska Schmidt, Lilli  
Siebigteroth, Justin Staudt, Ben Trageser, 
Sarah Veske, Nils Wetteskind
Aus Aschaffenburg: 
Mavi Best, Rebecca Roth

Soli-Brot-Aktion 
und Produkte aus „Einer-Welt“ 
Auch in diesem Jahr können am MISE-
REOR-Wochenende, Samstag, 16. und 
Sonntag, 17.03.2024, nach den Got-
tesdiensten “Soli-Brote” zum Preis von 
3,00 Euro gekauft werden. Die Brote 
werden im Gottesdienst gesegnet. Der 
Spendenanteil des Verkaufs fließt der 
MISEREOR-Aktion “Interessiert mich 
die Bohne” zu. Wir freuen uns, wenn Sie 
dieses Angebot unterstützen. Herzlichen 
Dank! Ebenso ist unsere Solidarität für 
fair-gehandelte Produkte gefragt, denn 
damit unterstützen wir die Kleinbauern 
mit ihren Genossenschaften in unserer 
„Einen-Welt“.
Möchten Sie etwas von unserem An-
gebot nach Hause geliefert bekommen 
(Kaffee, Tee, Schokolade, Gebäck, 
Wein, Saft, Honig etc.), dann rufen Sie 
uns einfach an: Marianne Pawel: Tel. 
06027 1645 oder im Pfarrbüro: Tel. 
06027 70116. Wir liefern gerne kosten-
frei nach Hause!
Ihr Eine-Welt-Team

Seniorenclub 
der Pfarrgemeinde  

Maria Rosenkranzkönigin 
Stockstadt

Arbeitskreis Liturgie
Der AK Liturgie trifft sich zu seiner nächs-
ten Sitzung am Montag, 18.03.2024 um 
19:00 Uhr im Pfarrzentrum.
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir laden alle herzlich ein zu unserem 
nächsten Nachmittag, am 20. März 2024 
um 14:00 Uhr ins Kath. Pfarrzentrum. 
Wir beginnen mit einem Gottesdienst zu 
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Ehren des Hl. Josef und wollen uns im 
Anschluss Kaffee und Kuchen schme-
cken lassen. Wir freuen uns auf viele 
Besucher und Besucherinnen – auch 
von der KAB. Fragen werden unter Tel: 
70583 gerne beantwortet.
Michaela Bott und das Seniorenteam
Feier der Heiligen Woche
•	 Palmsonntag, 24.03.
10:00 Uhr  Palmweihe mit Prozession
	 und Wort-Gottes-Feier in der RK
	 und Kinderkirche im PZ
•	 Ewige Anbetung, 25.03.
16:00 bis 18:00 Uhr  Betstunden
18:00 Uhr  Stille
18:30 Uhr  Messfeier
•	 Kreuzwegandacht, 26.03.
17:00 Uhr  in der Kapelle der RK
•	 Gründonnerstag, 28.03.
20:00 Uhr  Feier des letzten Abendmahls
	� in der RK, gemeinsam mit unserer 

Nachbarpfarrei St. Margaretha, Mai-
naschaff, anschl. Stunde des Gebets 
„Jesu am Ölberg“ in der Kapelle,

	 gestaltet von der KAB
	� Die Kirchenglocken schweigen bis zur 

Osternacht
•	 Karfreitag, 29.03.
10:00 Uhr  Kinderkreuzweg 
	 in der Leonharduskirche
15:00 Uhr  Feier des Leidens und 
	 Sterbens Jesu in der RK
•	 Osternacht, Samstag, 30.03.
21:30 Uhr  Beginn mit Osterfeuer 
	 auf dem Kirchplatz, 
	 Auferstehungsfeier in der RK
	 Segnung der Osterspeisen, 
	 anschließend Begegnung im PZ
	� Achtung! In der Nacht von Samstag 

auf Ostersonntag beginnt die Som-
merzeit! Die Uhren werden um eine 
Stunde vorgestellt!

•	 Ostersonntag, 31.03.
10:00 Uhr  Messfeier zum Hochfest 
	 der Auferstehung Jesu - 
	 Segnung der Osterspeisen
•	 Ostermontag, 01.04.
 	 Emmausgang nach Mainaschaff: 
07:10 Uhr  Treffpunkt Kirchplatz RK
10:00 Uhr  Messfeier in St. Margareta
18:30 Uhr  Messfeier in der RK
•	 Seniorennachmittag zum Osterfest,
	 Mittwoch, 03.04.
14:00 Uhr  im PZ
Zu allen Ostergottesdiensten können 
Körbchen mit Gebäck, Eier und Salz 
zur Segnung mitgebracht werden.
Kinderkirche am Palmsonntag
Liebe Kinder, 
wir laden euch herzlich zur nächsten Kin-
derkirche am Palmsonntag, 24.03.2024 
ein. Wir treffen uns um 10:00 Uhr auf 
dem Kirchplatz, laufen mit der Palmpro-
zession und feiern anschließend Kinder-
gottesdienst. Bitte Zweige mitbringen!
Ministranten ratschen wieder - Kinder 
und Jugendliche gesucht
,,Die Karwoche steht kurz bevor und wir 
wollen auch dieses Jahr die Tradition 
des Ratschens wieder aufleben lassen, 
in dem wir am Karfreitag und Karsams-
tag die Kirchenglocken ersetzen.

Wenn du Lust hast mitzumachen, melde 
dich doch bei ratschen@ministranten-
stockstadt.de an.
Wir freuen uns auf dich!“
Osternacht mit Agape-Feier
Das Osterfest beginnen wir mit der Os-
ternachtsfeier am Samstag, 30.03. um 
21:30 Uhr mit dem Osterfeuer auf dem 
Kirchplatz und der anschließenden Litur-
gie in der Kirche. Nach dem Gottesdienst 
sind alle eingeladen zur Agape-Feier in 
den Pfarrsaal. Dort wollen wir weiterfei-
ern bei Osterbrot, Lämmchen und bun-
ten Eiern. Wer kann etwas backen oder 
mitbringen? Um besser planen zu kön-
nen melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
Tel. 70 116 oder pfarrei.
stockstadt@bistum-wuerzburg.de. 
Vielen Dank!

Pfadfinderinnenschaft 
St. Georg

Osterlamm-Aktion 
Liebe Stockstädterinnen 
und Stockstädter,
zu Ostern backen wir, die PSG Stock-
stadt, wie in jedem Jahr Osterlämmer. 
Den Preis finden Sie auf den in Stock-
stadt aushängenden Plakaten. Die Läm-
mer werden Ihnen am Samstag, den 30. 
März ab 16 Uhr frei Haus geliefert (nur 
innerhalb von Stockstadt). Mit dieser Ak-
tion wollen wir unseren Stamm unterstüt-
zen. Bitte geben Sie Ihre Bestellung mit 
den folgenden Informationen: Namen, 
Stückzahl und Adresse bis zum 24. März 
bei: Chaoui-Debor, Alter Stadtweg 2B, 
63811 Stockstadt ab. Alternativ können 
Sie uns diese auch gerne per E-Mail an 
stavo-st@psg-wuerzburg.de senden.
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!
Ihre PSG-Stockstadt
Pfarrbüro geschlossen
In den Osterferien ist das Pfarrbüro von 
Montag, 25.03. bis einschl. Montag, 
08.04.2024 geschlossen.
Sie können Ihre Anliegen in dieser Zeit 
auf den Anrufbeantworter sprechen, die-
ser wird regelmäßig abgehört. In drin-
genden Angelegenheiten erreichen Sie 
uns unter folgender Handy-Nr.: 0151 56 
54 10 25
Gebetsbitten für die Zeit bis 14. April 
müssen bis spätestens 21. März gemel-
det sein!
Gemeinsames Gesangsprojekt 
Pfingstmontag –
Der Singkreis Stockstadt lädt ein
In diesem Jahr wird der gemeinsame 
Gottesdienst der Gemeinden Main-
aschaff, Stockstadt und Kleinostheim 
am Pfingstmontag, 20.05.2024, in Stock-
stadt stattfinden. Für die musikalische 
Begleitung des Gottesdienstes möchten 
wir gerne wieder einen gemeinsamen 
Chor aus allen drei Gemeinden bilden! 
Darum lädt der Singkreis Stockstadt 
alle Sangesfreudigen aus Mainaschaff, 
Stockstadt und Kleinostheim ein, dabei 
zu sein!

Proben finden montags von 20:00 bis 
21:30 Uhr im Pfarrzentrum statt. Pro-
benstart ist Montag, der 22.04.2024! Wir 
freuen uns auf eine große, frohe Sänger-
schar aus drei Gemeinden!!!
Kirchenchor – Sängerinnen 
und Sänger willkommen
Unsere Proben sind mittwochs von 17 
bis 18 Uhr im kleinen Saal des Pfarrzen-
trums. Neue Sängerinnen und Sänger 
sind herzlich willkommen!
Glutenfreie Hostien
Für Personen mit Glutenunverträglich-
keit haben wir das besondere Angebot 
von glutenfreien Hostien. Bitte melden 
Sie sich vor der Messfeier in der Sakris-
tei, damit für Sie eine Hostie bereit gelegt 
werden kann.
Spenden für unsere Pfarrei
Bitte tätigen Sie Überweisungen für 
Spenden mit Angabe des Verwendungs-
zwecks: „Spende Pfarrei Stockstadt “ 
oder „Kirchgeld“ oder „Caritas“ an die 
folgende Bankverbindung: 
Kath. Kirchenstiftung
IBAN: DE32 7955 0000 0000 1400 87
Sparkasse Aschaffenburg. 
Um eine Spendenquittung ausstellen zu 
können bitten wir um Ihre komplette An-
schrift. Vergelt‘s Gott!
Spenden für „Eine Welt“-Projekte 
in Ecuador
Über Kath. Kirchenstiftung Stockstadt
Raiba-Voba Aschaffenburg eG
IBAN: DE49 7956 2514 0907 8010 33
Verwendungszweck „Ecuador“
Um eine Spendenquittung ausstellen zu 
können bitten wir um Ihre komplette An-
schrift. Vergelt‘s Gott!
Trauer-Treff Stockstadt – 
Gemeinsam die Trauer bewältigen
Der nächste Trauer-Treff findet am Sonn-
tag, 24.03.2024 von 15:00 bis 17:00 Uhr 
im Pfarrzentrum statt.
Wenn Sie Hilfe und Unterstützung durch 
ein persönliches Gespräch mit einem un-
serer Seelsorger/Innen möchten, können 
Sie sich vertrauensvoll an uns wenden: 
Gemeindeleiterin Karin Farrenkopf-Pár-
raga, Tel. 403 69 38, E-Mail: karin.farren-
kopf-parraga@bistum-wuerzburg.de,
Pfarrer Thomas Abel, Tel. 8131, E-Mail: 
Thomas.Abel@elkb.de oder
Malteser Hilfsdienst e.V., Geschäftsstel-
le Aschaffenburg, Tel. 06021 41 61 18,
E-Mail: hospitz-ab@malteser.org
Malteser Hospizdienst bietet telefo-
nisch Beratung und Information an
Die Malteser bieten allen Betroffenen 
und Angehörigen an, sich telefonisch bei 
ihnen zu melden. „Wir wollen ermutigen, 
einem sterbenden Angehörigen, Freund, 
Nachbarn offen und anteilnehmend zu 
begegnen, auch mit dem im Moment 
gebotenen physischen Abstand“, so die 
beiden erfahrenen Hospizkoordinatorin-
nen. Mehr zu diesem Angebot: Malteser 
Hospizdienst, Schönbornstr. 38, 63741 
Aschaffenburg, Telefon 06021/41 61 18 
oder hospiz-ab@malteser.org, 
www.malteser-aschaffenburg.de
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Unter folgendem Link findet ihr auf der 
Malteser Homepage unsere jeweiligen 
offenen Gruppenangebote und aktuellen 
Termine:
https://www.malteser-unterfranken.de/
hauptmenue/angebote-und-leistungen/
hospizarbeit/hospizkurse-termine.html

Caritas Sozialstation  
St. Lukas e.V.

Ambulanter Pflegedienst
Breite Straße 32, 63762 Großostheim, 
Telefon: 06026 99 58 48
E-Mail:
info@sozialstation-grossostheim.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8.00 - 14.00 Uhr
- Häusliche Alten- und Krankenpflege 
- Abwechslungsreiche Betreuungsan-
  gebote
- Beratungsbesuche nach § 37.3 SGB XI 
- Fachliche Pflegeschulungen nach 
	 § 45 SGB XI
Wir beraten, versorgen und betreuen 
Sie zuhause. Unser multiprofessionelles 
Pflege- und Beratungsteam ist für Sie da, 
wenn der Alltag und das Leben, bedingt 
durch Pflegebedürftigkeit, Behinderung, 
Krankheit oder plötzlicher Veränderung, 
für Sie zur Herausforderung wird. Unser 
gemeinsames Ziel ist es, Ihnen ein mög-
lichst selbstbestimmtes Leben in Ihrer 
vertrauten Umgebung zu gewährleisten.
Das Team der Caritas Sozialstation 
St. Lukas e.V.

Evang. Luth.
Kirchengemeinde 

St. Markus
Evang. Luth. Kirchengemeinde 
St. Markus
Pfarramt
Schulstraße 1, 63801 Kleinostheim
Telefon 06027/8131
Fax 06027/99928
E-mail pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten Pfarramt: 
Montag und Dienstag	   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	              14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1, 63801 Kleinostheim
Telefon 06027 / 8131
E-Mail Thomas.Abel@elkb.de
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Telefon 06021 / 735 73
E-Mail: Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de

Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Beck Stefan
Dietz Andrea
Hackspiel Gabriele
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Friedenskirche Stockstadt
Samperschlagstr. 3
Waldwichtel St. Markus
Kinderkrippe und Waldkindergarten
Am Dreispitz 64
63811 Stockstadt
06027 / 7868
Kita.kinderkrippe.stockstadt@elkb.de
Kita.waldwichtel.stockstadt@elkb.de
An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser!
Da ist dieser eine Moment. Eigentlich 
spielt er gern Völkerball. Bloß die paar 
Sekunden hasst er, wenn die Mannschaf-
ten gewählt werden. Zwei stehen sich 
gegenüber. Machen abwechselnd immer 
einen Schritt aufeinander zu. Tipp, topp. 
Bis kein Fuß mehr dazwischen passt. 
Wer den letzten Schritt macht, darf zu-
erst wählen. Einer nach dem andern wird 
aufgerufen. Er ist immer einer der Letz-
ten. Peinlich.
Wenn er nicht in der Schule ist, wird ihm 
das zur Stärke. Im Konfi-Team. In der 
Jugendarbeit. Er hat die Übriggebliebe-
nen im Blick, die nicht leicht ein Team 
finden. Die Unauffälligen, weniger Be-
liebten. Er sieht sie. Fragt nach, was sie 
denken. Traut ihnen etwas zu. Und doch 
– manchmal stellt sich das peinliche Ge-
fühl wieder ein. Wenn die Aufgaben ver-
teilt werden. Wer mit wem was macht. Er 
ist unentschlossen. Bleibt zurück. Wählt 
jemand mich aus, will wer mit mir im sel-
ben Team spielen?
Jakobus und Johannes, zwei Brüder aus 
dem Team von Jesus, sind anders un-
terwegs. Eher die Anführer-Typen. Die 
mit Tipp, Topp aufeinander zugehen und 
sich ihr Wunschteam heraussuchen. In 
dem Moment, von dem Markus erzählt, 
wollen sie die eigenen Plätze klar ma-
chen. Eigentlich machen sie es genau 
richtig. Beneidenswert selbstbewusst. 
Sie sind auf dem Weg nach Jerusalem. 
Jesus redet vom Abschied. Von seinem 
Tod. Und vom Wiedersehen in Gottes 
Reich.
Jakobus und Johannes sorgen für sich. 
Sie wissen, was ihnen zusteht, kennen 
ihre Position: Meister, wir wollen, dass 
du für uns tust, um was wir dich jetzt bit-
ten. Was denn?, fragt Jesus. Gib uns, 
sagen sie, dass wir direkt neben dir sit-
zen in Gottes Herrlichkeit. Einer rechts, 
einer links von dir.

Das ist doch nur recht und billig. Sie ha-
ben alles aufgegeben, um mit ihm zu 
gehen. Sie sind Jesus treu geblieben, 
egal wie unbequem es war. Sie trauen 
sich, für ihren Glauben einzustehen und, 
wenn‘s sein muss, auch etwas einzuste-
cken. Sie haben schon manche Feuer-
probe bestanden. Jetzt wollen sie sich 
einen Premium-Platz in der Ewigkeit si-
chern.
Aber. So ist es nicht bei Gott. So ist es 
bei den Mächtigen der Welt, sagt Je-
sus. Da sind die Starken oben und die 
Schwachen unten. In meinem Team ist 
es anders. Wer groß sein will unter euch, 
der soll euer Diener sein. Und wer unter 
euch der Erste sein will, der soll euer al-
ler Knecht sein. Der Menschensohn ist 
nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und sein 
Leben gebe als Lösegeld für viele. 
Der Menschensohn. In Jesus kreuzen 
sich Gottes Wege mit unseren. Die ganz 
unten sind, kommen in den Blick. Die Al-
lerletzten stehen zuoberst auf der Liste. 
Die sich peinlich fühlen oder beschämt 
wurden, die außen vor sind. Sie haben 
allererste Priorität für ihn. Er setzt sein 
Leben ein für die, die sich selbst schon 
verloren gegeben haben. Kein Fußbreit 
passt zwischen Jesus und die, die sonst 
keiner wählt. Wer seinen Weg mit dem 
Menschensohn gehen will, soll für die da 
sein, die unten auf der Liste stehen.
Tipp, Topp. Ich gehöre in sein Team. Für 
heute nehme ich mir vor, mich hinten 
anzustellen. Und jemand anderem den 
Vortritt zu lassen. Meinetwegen. Und 
seinetwegen.
Ihr/Euer Pfarrer Thomas Abel
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Sonntag, 17.03.2024 – Judika  
09.00 Uhr  Gottesdienst
	 Friedenskirche (mit Frau Fuß)   
10.15 Uhr  Gottesdienst
	 Markuskirche (mit Frau Fuß)   
10.15 Uhr  Konfi-Workshopgottesdienst
 	 Gemeindezentrum (mit Pfrin. Mainka)   
Sonntag, 24.03.2024 – Palmsonntag  
09.00 Uhr  Gottesdienst
	 Friedenskirche (mit Frau Fuß)
10.15 Uhr  Gottesdienst
	 Markuskirche (mit Frau Fuß)  
10.15 Uhr  Gottesdienst
	 Gemeindezentrum (mit Frau Metzele)   
Krabbelgruppen
Dienstag, 9.30 - 11.00 Uhr
	 Gemeindesaal Markuskirche Klein-
	 ostheim
Donnerstag, 9.30 - 11.00 Uhr
	 Gemeindezentrum Mainaschaff
	 Kommen Sie einfach mit dazu!
Bibelgesprächskreis 
Jeden Mittwoch trifft sich der Kreis zum 
Bibelstudium jetzt um 15.00 Uhr in der 
Friedenskirche. Gerne können Sie dazu 
kommen.
Kontakt Brigitte Kneisel 06027 2633
Seniorenkreis 
Das nächste Treffen ist am Donnerstag, 
18. April um 14.00 Uhr in der Friedens-
kirche.
Herzliche Einladung dazu zu kommen!
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Gospelchor SiPreGy – Posaunenchor 
– Flötenkreis
Informationen und Probenzeiten finden 
Sie auf unserer Homepage.
Trauer-Treff Stockstadt 
Der nächste Trauer-Treff findet am Sonn-
tag, 24.03.2024 von 15:00 bis 17:00 Uhr 
im kath. Pfarrheim, Dessauer Str. 11b, 
statt. 
Wenn Sie Hilfe und Unterstützung durch 
ein persönliches Gespräch mit einem un-
serer Seelsorger/Innen möchten, können 
Sie sich vertrauensvoll an uns wenden: 
Gemeindeleiterin Karin Farrenkopf-Pár-
raga, Tel. 403 69 38, E-Mail: karin.farren-
kopf-parraga@bistum-wuerzburg.de, 
Pfarrer Thomas Abel, Tel. 8131, E-Mail: 
Thomas.Abel@elkb.de, oder 
Malteser Hilfsdienst e.V., Tel. 06021 41 
61 18. 
Aktuelle Informationen
finden Sie immer auf unserer Homepage

www.st-markus-evangelisch.de
Wochenspruch
Matthäus 20, 28
Der Menschensohn ist nicht gekommen, 
dass er sich dienen lasse,
sondern dass er diene und gebe sein Le-
ben zu einer Erlösung für viele.

Aus den Vereinen

Die Geschäftsstelle ist am Freitag den 
15. März geschlossen. 

Einladung 
zur Mitgliederversammlung

am Freitag den 26. April 2024
um 19.00 Uhr in der TG Halle

Tagesordnungspunkte:
1. �Eröffnung, Begrüßung und  

Totengedenken
2. �Genehmigung des Protokolls  

vom 21.04.2023
3. Bericht des Vorstandes
4. Jahresberichte der Abteilungsleiter
5. Kassenbericht
6. Bericht des Kassenrevisors
7. �Entlastung des Kassenwartes und 

des Vorstandes
8. Ehrungen
9. Verschiedenes
Anträge können bis zum 23. April an die 
Geschäftsstelle gestellt werden.

Abteilung Tennis
Super!
Dank der guten Beteiligung und dem 
engagierten Einsatz vom 09.03. ist der 
geplante weitere Termin vom Samstag,  
16.03. nicht notwendig. Vielen Dank al-
len Helfern.
Nach der Frühjahrsrenovierung der Fa. 
Nohe müssen wir nochmal aktiv werden.
Der Termin wird rechtzeitig bekannt ge-
geben.

Lust auf Volleyball
Unsere Freizeitmannschaft existiert be-
reits seit vielen Jahren.
Wir sind eine bunt gemischte Truppe aus 
Männlein und Weiblein von Jung bis Alt.
Zur personellen Verstärkung sind immer 
wieder neue Spieler herzlich willkom-
men!
Wir spielen mittwochs von 18.00 - 20.00 
Uhr in der Frankenhalle wieder seit 
14.09.22.
Also dann, hoch vom Sofa und ab in die 
Halle!
Bei Interesse bitte vorab kurze Info an 
freizeit.volley@gmx.de , dass Ihr kommt!

Abteilung Turnen
Functional Training mit u. ohne Geräte
Training der Koordination, Kondition und 
Muskelkraft.
Jeden Dienstag,  19.30 - 21.00 Uhr 
in der TG Halle. 
Teilnahme auch für Nichtmitglieder mög-
lich.
Anmeldungen bitte unter: W. Volk, Tel.: 
06027 7843, E-Mail: volk@bvwm.de

Gymnastik mit Gertraud Köhler 
Gymnastik am Vormittag und fit in 
den Tag 
Wirbelsäulengerechte Gymnastik (ohne 
Hüpfen), zur Mobilisierung und Kräfti-
gung der Wirbelsäule, Förderung der 
Beweglichkeit und des Wohlbefindens 
durch gezielte Gymnastik- und Entspan-
nungsübungen, Gutes für den Rücken, 
Beckenbodengymnastik, besonders ge-
eignet für Wiedereinsteiger u. Beginner.
Mittwoch von 10.00 - 11.00 Uhr  
Gymnastik am Abend 
Donnerstag von 19.00 - 20.00 Uhr
Seniorengymnastik mit Heidi Pohl
Montag von 20.15 - 21.15 Uhr
Pilates am Mittwoch m. Moni Joßberger
Pilates ist eine sanfte, aber überaus wir-
kungsvolle Trainingsmethode für den 
Körper und auch den Geist. Besonde-
res Augenmerk gilt der Körpermitte. 
Das Training der Tiefenmuskulatur im 
Becken und in der Taille verbessert die 
Beweglichkeit. Durch die Aktivierung des 
Kraftzentrums (Powerhouse) werden 
Taille und Hüfte – sozusagen als Neben-
wirkung – schlanker. Pilates bringt Mus-
keln und Gelenke wieder in Schwung, 
ohne sie zu belasten.
Jeder ist herzlich willkommen.
Immer mittwochs 18.00 - 19.00 Uhr in 
der TG Halle. 
Turnzwerge für Kinder ab 12 Monate 
unter der Leitung von Monika Scharf
Kinder ab 12 Monaten, die Lust haben 
das Abenteuerland Turnhalle kennen zu 
lernen sind mit einer Begleitperson (Mut-
ter, Vater, Oma, Opa etc.) jederzeit will-
kommen.
Freitags von 9.30 - 11.00 Uhr und 15.00 
- 16.30 Uhr 
Dancemix4kids mit Silvia Hock
Kreativer Kindertanz 
Der kreative Kindertanz ist eine rhyth-
misch-musikalisch orientierte Bewe-
gungsschulung. Um die spontanen Be-
wegungsbedürfnisse und die Freude am 
Tanzen zu erhalten, wird der Unterricht 
sehr spielerisch und kreativ gestaltet. 
Montag  4 - 6 Jahre	 14.45 - 15.30 Uhr	
TG Halle
Jazzdance
Der Unterricht beginnt mit Isolations-
übungen der einzelnen Körperteile 
von Kopf bis Fuß, wobei der Körper 
gekräftigt, gedehnt und dadurch flexi-
bel wird. Die vielen unterschiedlichen 
Elemente des Jazztanzes und Modern 
Dance werden in Koordinations- und 
Gleichgewichtsübungen, verschiedenen 
Schrittkombinationen, Sprüngen und 
Drehungen trainiert. Das Erlernte wird 
zusammengestellt und zu entsprechen-
den Gelegenheiten aufgeführt.  
Dienstag  1. Klasse	 15.15 - 16.15 Uhr*
Montag  2. Klasse	 15.40 - 16.40 Uhr*
Montag  3. Klasse	 16.45 - 17.45 Uhr*
Montag  11/12 Jahre 	 17.45 - 18.45 Uhr*
Montag  ab 17 Jahre	 19.00 - 20.00 Uhr*  
Dienstag  4. Klasse	 16.20 - 17.20 Uhr*
Dienstag  14-16 Jahre	17.15 - 18.15 Uhr*
* TG Halle
(für Mitglieder 18,- Euro im Monat)
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Info:  Silvia Hock Tel. 06027 1464 oder 
dancemix4kids@t-online.de
Fit und dance mit Silvia Hock
In Fit und Dance sind alle willkommen, 
die Spaß am Tanzen und am rhythmi-
schen Bewegen zur Musik haben und 
gleichzeitig etwas für Kondition, Mus-
kelaufbau und Fitness tun wollen. 
Dieser Kurs ist für Jedermann geeignet! 
Ihr braucht keine Tanzvorkenntnisse.
Dienstags von 18.30 - 19.30 Uhr in der 
TG Halle.
Nordic Walking mit Christina u. Norbert
Jeder kann Nordic Walken. Egal, wie alt 
Sie sind, wie viel Sie wiegen oder wel-
che Kondition Sie haben. Außerdem ist 
das Laufen mit Stöcken der ideale Ein-
steiger-Sport. Es ist einfach zu erlernen, 
erfordert keine besondere Kondition und 
man kann sich je nach Fitnessgrad lang-
sam steigern.
Auch für Übergewichtige, die über-
flüssige Pfunde los werden wollen, ist 
Nordic Walking ideal. Denn gerade bei 
Übergewicht werden die Gelenke beim 
Sport sehr stark belastet, da bei jeder 
Bewegung das Mehrfache des eigenen 
Körpergewichtes auf die Gelenke drückt. 
Durch die Stöcke aber wird diese Belas-
tung deutlich reduziert. Außerdem wird 
bei Nordic Walking mehr Fett verbrannt, 
als beim Walken ohne Stöcke.
Einfach vorbei kommen und mit Walken. 
Neueinsteiger sind jederzeit Herzlich 
Willkommen.
Dienstag, 15.30 Uhr 
mit Norbert Kneisel.
Treffpunkt ist an der Frankenhalle
Donnerstag, 15.30 Uhr 
mit Christina Lang.
Treffpunkt ist an der TG Halle
Anschließend findet Gymnastik mit deh-
nen in der TG Halle statt.
Freitag, 15.30 Uhr 
mit Christina Lang.
Treffpunkt ist an der Frankenhalle  
Functional Training 
mit Clemens Willig
Donnerstag 17.45 - 18.45 Uhr, TG-Halle
Ihr könnt jederzeit einsteigen, Erfahrung 
wird keine gebraucht. Von Anfänger bis 
Athleten, hier kommt jeder auf seinen 
Geschmack. Bei Interesse einfach mel-
den unter 0151 44 50 35 71 oder eine 
Nachricht schreiben an 
info@clemensofit.de 
Was ist eigentlich Functional Training?
Funktionelles Training ist eine alltags-
relevante und sportartübergreifende 
Trainingsform. Sie beinhaltet komplexe 
Bewegungsabläufe, die mehrere Gelen-
ke und Muskelgruppen gleichzeitig be-
anspruchen. Mehrere Infos auch unter  
www.clemensofit.de
Ju-Jutsu
Ju-Jutsu ist die moderne Selbstverteidi-
gung aus der Praxis für die Praxis. Sie 
ist leicht erlernbar, vielseitig anwendbar 
und effektiv. Ju-Jutsu geht zurück auf die 
in Japan in Jahrhunderten entwickelten 
waffenlosen Selbstverteidigungssyste-
me. Nahezu alle in Ju-Jutsu enthaltenen 
Elemente stammen aus Sportarten, die 

sich mit speziellen Gebieten der Selbst-
verteidigung auseinandergesetzt und 
diese perfektioniert haben.
Alle Techniken können – je nach Situ-
ation und Notwendigkeit – sowohl in 
sehr harter Form als auch relativ sanft 
angewendet werden. Dies eröffnet dem 
Verteidiger stets die Möglichkeit, sich im 
Rahmen der gesetzlich geforderten Ver-
hältnismäßigkeit zu bewegen.
Die Härte der Verteidigung muss dem 
Angriff angemessen sein, sodass kein 
Missverhältnis entsteht.
Trainingszeiten:
Montag u. Donnerstag 19:30 - 21:00 Uhr 
Kindertraining
Mittwochs 1 - 3 Klasse 	 18 - 19 Uhr 
Mittwochs ab 4. Klasse 	 19 - 20 Uhr 
Ansprechpartner: Alexander Ranavolo 
Tel: 0172 753 57 61

Abteilung Leichtathletik
Trainingszeiten Abt. Leichtathletik
Kinder ab 3 Jahren 
bei Daniela Seitz/Ronja Seitz
Dienstag, 17.00 - 19.00 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Kinder ab 6 Jahren 
bei Thomas Debor
Montag, 16.30 - 17.30 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Kinder ab 8 Jahren
bei Paula Keimig/Ilona Coutandin
Montag, 17.45 - 19.00 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Kinder ab 11 Jahren
bei Uli Reinfurt/Luisa Gross
Montag, 19.00 - 20.30 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Mittwochstraining für Erwachsene
Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr, 
Mittelschulturnhalle (Basketball) – 
Thomas Debor
Lauffitness für alle Laufbegeisterten
Montag 18.45 Uhr, 
Waldstadion (Laufschule – Fitnessgym-
nastik) – Birgit Keeß
Laufgruppe
Mittwoch 18.30 - 19.30 Uhr, 
Waldstadion – Jan Siebigteroth
Sonntag 8.30 Uhr, Bildstock an der 
Großostheimer Straße – Laufgruppe 
und Team 8
Cross-Cup-Finale 
am Samstag in Stockstadt
Die TG freut sich, am Samstag, den 
16. März 2024 wie auch in den Vorjah-
ren den abschließenden Lauf der EMS 
Cross-Cup-Serie auf der Fischerinsel in 
der Nähe der TG-Halle auszurichten. Die 
Organisatoren hoffen wieder auf gute 
Beteiligung. In den letzten Jahren waren 
ca. 200 Sportlerinnen und Sportler aller 
Altersklassen am Start.
Diese können ab 12 Uhr mit dem Start-
schuss für die Kurzstrecke der Erwach-
senen angefeuert werden. 
Danach folgen die Läufe der Kinder und 
Jugendlichen und den Abschluss bildet 
um 15 Uhr die Langstrecke für die Er-
wachsenen über 10 km.

www.ffw-stockstadt.de
Am Samstag, 16. März, findet um 16:00 
Uhr eine Übung zu den Themen Ab-
sturz-/Höhensicherung und Drohne statt.
Der Löschzug II übt am Dienstag, 19. 
März, um 19.00 Uhr.
Jeden Donnerstag, um 18:30 Uhr, trifft 
sich unsere Jugendgruppe im Feuer-
wehrhaus.

Die Jugendgruppe 2 trifft sich am Diens-
tag, 19.03.2024 von 18:00 bis 19:00 Uhr 
zur nächsten Gruppenstunde im Rot-
kreuz-Heim.

Spielbericht vergangener Sonntag
Zweite Mannschaft setzt unbeirrt ihren 
Weg Richtung A-Klasse fort – bei der 
ersten Mannschaft ist definitiv der Wurm 
drin.
Sonntag, 10.03.2024
SG DJK/TuS Leider II – SVS I   � 2 : 2 
	 Torschützen: Laub Fred, Sauer Julian
Nach dem Spiel schaute man in ratlose 
Stockstädter Gesichter und man konnte 
die 2:2 Niederlage nicht verstehen. Nicht 
das ein Stockstädter Sieg verdient ge-
wesen wäre; nein, vielmehr haderte je-
der Spieler mit der eigenen Leistung und 
keiner verstand die Art und Weise der 90 
Spielminuten.
Begann unser Spiel doch sehr vielver-
sprechend, als Fred Laub, bereits nach 5 
Spielminuten, unsere Farben, mit einem 
traumhaften Distanzschuss, mit 0:1 in 
Führung brachte. Doch merkte man so-
fort, dass wir mit der außergewöhnlichen 
taktischen Aufstellung der Gastgeber (5 
– 5 System) wenig anfangen konnten. 
Zwar versuchten wir in den ersten 45 
Spielminuten noch spielerische Akzen-
te zu setzen, doch waren wir definitiv in 
der Offensive viel zu harmlos, um hier 
das 0:2 nachzulegen. So kam es, wie es 
kommen musste und die Gastgeber ega-
lisierten mit dem Halbzeitpfiff, als ein Ball 
in „Flippermanier“ einem Leiderer Bub 
vor die Füße fiel und dieser sich nicht 
zweimal bitten ließ.
Von diesem Nackenschlag erholten 
wir uns in der zweiten Spielhälfte nicht 
mehr und die doch wieder recht zahl-
reichen Stockstädter Zuschauer sahen 
ein Kreisklasse Spiel auf niedrigstem 
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baute nicht nur auf seine körperliche 
Überlegenheit (alle waren 1 Jahr älter) 
sondern konnte auch mit Spielwitz über-
zeugen. Alles in allem muss man neid-
los anerkennen, dass an diesem Abend 
nichts für unsere U13 zu holen war. 
Man muss aber nicht immer gewinnen 
um dazuzulernen, sondern kann auch 
aus Niederlagen viel mitnehmen und im 
nächsten Spiel ebenfalls versuchen das 
ein oder andere zu übernehmen. Erwäh-
nenswert ist noch der Ehrentreffer zum 
1:5 durch Philipp nach einer schönen 
Vorarbeit von Pietro.
Besonders hervorzuheben: Die ganze 
Mannschaft, die sich immer wieder moti-
vierte und den Kopf nie hängen ließ.
JFG Mittlerer Kahlgrund – SV U13 �2:2
Sieg „leichtsinnig“ vergeben
Spielbericht: In Gunzenbach taten sich 
unsere Jungs aufgrund des unebenen 
Rasens sehr schwer. Dem Gegner war 
man zwar überlegen, jedoch konnte auf-
grund der Platzverhältnisse nur wenig 
Kapital daraus geschlagen werden. Mit 
etwas mehr „Auge für die Mitspieler“ 
und etwas weniger Abschlussschwäche 
(mind. 5x alleine auf den Torwart zuge-
laufen) muss so ein Spiel dennoch ein-
deutig gewonnen werden. So blieb es 
bei einem für Kahlgrund schmeichelhaf-
ten unentschieden.
Besonders hervorzuheben: 
Die homogene Mannschaftsleistung.
Ausblick: Am nächsten Freitag geht es 
zum ersten Punktspiel gegen die JFG 
Bessenbachtal.
Spiel-Statistik:
0:1 Elian (Nano / 21. min) , 1:1 (33. min), 
2:1 Nano (47. min), 2:2 (52. min)
F1-Jugend: Frühling, Freude und 
Fußball pur im Waldstadion!
Am vergangenen Samstagvormittag 
stand das Stockstädter Waldstadion 
komplett im Zeichen des Jugendfuß-
balls. Unsere F1-Jugend hatte zu einem 
Vorbereitungsturnier geladen und zahl-
reiche Teams aus der Umgebung waren 
dem Ruf gefolgt. TSV Mainaschaff, VfR 
Großostheim, SG Karlstein und zwei 
Teams vom SV Sulzbach bildeten zu-
sammen mit zwei SV-Teams (SV Stock-
stadt grün und SV Stockstadt weiß) das 
7 Teams starke Teilnehmerfeld.
Die Stimmung war prächtig, die Sonne 
strahlte vom Himmel und die Eltern feu-
erten ihre Sprösslinge lautstark an. Die 
sieben Teams lieferten sich im Modus 
„jeder gegen jeden“ intensive, torreiche 
und jederzeit faire Duelle.
Nach insgesamt 21 spannenden Spielen 
stand der verdiente Sieger fest: SV Sulz-
bach 1 konnte sich mit 15 Punkten aus 6 
Spielen knapp und punktgleich vor den 
Hausherren „SV Stockstadt weiß“ durch-
setzen. Lediglich das bessere Torver-
hältnis entschied zu Gunsten der Sulz-
bacher. Aber auch unser zweites Team 
„SV Stockstadt grün“ schlug sich wacker 
und landete mit 9 Punkten auf einem so-
liden vierten Platz.

Insgesamt war es ein gelungenes Tur-
nier, bei dem neben der Vorbereitung 
auf die anstehende Spielrunde natürlich 
auch der Spaß am Spiel nicht zu kurz 
kam. Ein großes Dankeschön geht an 
alle Teams für ihre Teilnahme sowie an 
unsere fleißigen Helfer aus dem Eltern-
kreis, die für das leibliche Wohl gesorgt 
haben.
Für den SV23 waren am Ball: 
Marko, Anton, Alihan, Finn, Fynn, Viktor, 
Elias, Luca, Jonas, Liam, Fatih, Peter, 
Paul, Moritz und Leandro.

Die Chorproben am Mittwoch, 20.03.24 
sind wie folgt:
	    Frauen  	 18.30 - 20.00 Uhr
	    Männer   	 20.00 - 21.30 Uhr
Am Mittwoch, 27.03.24 findet um 19.00 
Uhr unsere Jahreshauptversammlung 
im Gasthof Goldener Engel statt. Herz-
liche Einladung auch an alle passiven 
Mitglieder.
Die Chorproben am Mittwoch,  03.04.24 
sind wie folgt:
	    Frauen           	 18.30 - 20.00 Uhr
	    Männer         	 20.00 - 21.30 Uhr
Die nächste Festausschusssitzung ist 
am Montag, 18.03.24 um 18.00 Uhr.

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung
im Gasthaus zur Traube am 22.03.2024
um 19:00 Uhr
  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2. Feststellen der Beschlußfähigkeit
  3. Totengedenken
  4. Verlesen des Protokolls
  5. Bericht des 1. Vorsitzenden
  6. Bericht des Kassiers
  7. Bericht der Revisoren
  8. Entlastung der Vorstandschaft
  9. Bericht der Jugendabteilung
10. Bericht der Sportwarte
11. Bericht der Besatzwarte
12. Bericht des Gewässerwartes
13. Bericht der Revisoren
14. Entlastung der Vorstandschaft
15. Wahl des Wahlausschusses
16. Neuwahlen
17. Antrittsrede des 1. Vorsitzenden
18. Verschiedenes

Angelsportverein

Niveau. „Kick and Rush“ sollte das Re-
zept beider Mannschaften sein. Ein Be-
freiungsschlag der Gastgeber brachte, 
nach einer Unachtsamkeit im Stockstäd-
ter Defensivverbund, das 2:1. Als viele 
Zuschauer und Verantwortliche bereits 
mit einer Niederlage rechneten, war es 
unserem Youngster Julian Sauer vorbe-
halten kurz vor Abpfiff auf ein gerechtes 
2:2 zu stellen.
Unerklärliche Spielweise auf einem äu-
ßerst schwer bespielbaren Geläuf lässt 
unsere Farben auf der Stelle treten.
Sonntag, 10.03.2024
FC Laufach II – SVS II        � 0 : 4 
	 (Torschützen: Pollok, Herold Luca,
	 Dörste, Gentil)
Erfreulicherweise meldete man aus dem 
Spessart ein besseres Spiel mit einem 
besseren Ergebnis. Gemäß der Aussage 
des Coaches, Musti Yildirim war es ein 
sehr gutes Spiel unserer Truppe, die sich 
dann auch mit einem standesgemäßen 
Sieg aus Laufach wieder auf die Heim-
reise machte. Bereits zum Halbzeittee 
waren die Weichen auf einen Auswärts-
sieg gestellt, als Marcel, Luca und Mar-
cus eine beruhigende 0:3 Halbzeitfüh-
rung herausschossen.
So blieb es Soner vorbehalten in der 84. 
Spielminute den Deckel auf unseren 18. 
Sieg im 19. Saisonspiel drauf zu ma-
chen.
Vorschau auf Sonntag, 17.03.2024
13.00 Uhr 
SG Laudenbach/Westerngrund II – SVS II
15.00 Uhr
TSV Soden – SVS I
Kommenden Sonntag reisen die Mannen 
um das Trainergespann Yildirim/Togo in 
den Kahlgrund zur Zweitvertretung der 
SG Laudenbach/Westerngrund. Sollte 
man in der zurückliegenden Woche eine 
anständige Trainingswoche hinbekom-
men bzw. hinbekommen haben und mit 
der nötigen Einstellung sowie dem nöti-
gen Respekt in die Begegnung gehen, 
kann der Sieger nur ein grün-weißes Tri-
kot anhaben.
Welches Gesicht zeigt unsere Erstvertre-
tung in Soden. Vorab bleibt abzuwarten, 
ob auf dem Rasenplatz der Gastgeber 
gespielt werden kann oder ob als Aus-
weichplatz der angrenzende Parkplatz 
herhalten muss. Ganz egal auf welchem 
Geläuf, erwarten wir von unseren Ger-
sprenz Buben ein anderes Auftreten. 
Zeigt endlich wieder einmal euer schö-
neres, besseres Gesicht, um unseren 
treuen Zuschauern wieder ein Lächeln 
ins Gesicht zu zaubern. Voraussicht-
lich werden wir wieder auf Jan Herold 
(kommt aus einer Verletzung) und Tim 
Klaus (Urlaubsrückkehr) bauen können; 
hingegen wird unser Capitano aus priva-
ten Gründen die Reise nach Soden nicht 
mit antreten können.
SV U13 – JFG Aschafftal 1:10
Harter Brocken
Spielbericht: Am letzten Donnerstag 
spielte man gegen die beste Mannschaft 
aus der U13 Vorbereitung. Der Gegner 

Hinweis der Druckerei:
In der Ausgabe KW 10 wurde verse-
hentlich unter dem Vereinslogo der 
„AGV Sängerlust“ ein falscher Text 
veröffentlicht. Tatsächlich handelte 
es sich dabei um einen Beitrag des 
Angelsportvereins (s.o.)!
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Clubabend am Freitag, den 15. März:
Unser nächster Clubabend findet jetzt 
am kommenden Freitagabend um 18:30 
Uhr unter dem Motto „Käseabend“ im 
Schützenhaus statt. Auch hierzu ist aus 
organisatorischen Gründen eine recht-
zeitige Voranmeldung unbedingt erfor-
derlich. 
Anmeldungen bitte an 1.schuetzenmeis-
ter@schuetzenlust-stockstadt.de und 
2.schuetzenmeister@schuetzenlust-
stockstadt.de 
Rundenwettkampfergebnisse:
Matchwinner Christine Barko mit Re-
kordergebnis der Extraklasse!
2. Luftgewehrmannschaft verliert mit 
guter Mannschaftsleistung!
Historisch verlief am vergangenen Frei-
tagabend der Rundenwettkampf unserer 
1. Luftgwehrmannschaft zuhause gegen 
die Tabellendritten der Gauoberliga aus 
Schweinheim. Mit 393 Ringen (33mal die 
10 und 7mal die 9) verhalf Christine Barko 
nicht nur der 1. Mannschaft zum Sieg, 
sondern schoss auch noch ein Rekord-
ergebnis für die Ewigkeit. Ergebnisse 
über 390 Ringe wurden in diesem Wett-
kampfjahr überhaupt noch von keinem 
Schützen erreicht und werden auch sehr 
selten im Schützengau Main-Spessart 
erzielt. Umso höher ist diese Glanzleis-
tung, die Christine vollbrachte, einzustu-
fen und zu bewerten. 
Stockstadt 1 – Schweinheim 1
1499:1491 Ringe
Christine Barko � 393 Ringe
Matthias Pilartz � 378 Ringe
Konstantin Barko � 376 Ringe
Klaus Rosenberger � 352 Ringe
Unsere 2. Luftgewehrmannschaft hatte 
wie schon so oft in dieser Wettkampf-
runde nicht das nötige Quentchen Glück 
auf ihrer Seite. In ihrem Auswärtskampf 
in Schöllkrippen musste die Mannschaft 
trotz einer ansprechenden Mannschafts-
leistung am Ende beide Punkte abgeben. 
Fünf läppische Ringe fehlten zum Sieg. 
Bester Einzelschütze war mit ausgezeich-
neten 366 Ringe Michael Santangelo.
Schöllkrippen 5 – Stockstadt 2
1037:1033 Ringe
Michael Santangelo 366 Ringe
Elisa Santangelo 353 Ringe
Alessia Sawazki 314 Ringe
Nächste Rundenwettkampftermine:
Sonntag, den 17. März 
Sportpistole, 10. Wettkampf
Stockstadt 1 – Mömbris 2
1888 Damm 2 – Stockstadt 2
Das sind die letzten Wettkämpfe unserer 
Sportpistolenschützen für diese Saison.
Vorstandssitzung:
Unsere nächste Vorstandssitzung fin-
det am Donnerstag, den 14. März um 
19:30 Uhr im Schützenhaus statt.

72. Gauschützentag am Samstag, den 
16. März 2024 in Schöllkrippen
Ausrichter: Schützenverein Hubertus 
Schöllkrippen 1956 e.V. 
17:45 Uhr  Totenehrung
	 an der Lukaskapelle
	 Lindenstr. 14, 63825 Schöllrippen
	 anschl. Fahnenumzug zur Kirche 
	 St. Katharina, Ernstkirchen 1 
18:30 Uhr  Gottesdienst 
	 mit Einzug der Fahnen 
ca. 20:00 Uhr  Gauschützentag 
	 im Saal „Neue Zeit“, Ernstkirchen 
Alle Gauvereine und Gesellschaften sind 
mit ihren Fahnenabordnungen und allen 
Mitgliedern auch im Namen des Ausrich-
ters sehr herzlich eingeladen. 
Wir werden mit unserer Vereinsfahne 
und dem Königsstab an dieser Veran-
staltung teilnehmen. Um die Mitfahrge-
legenheiten besser planen zu können, 
bitten wir um kurze Benachrichtigung an 
unsere Sportleitung. (1. Sportleiter Klaus 
Rosenberger, p.k.rosenberger@t-online.
de oder 2. Sportleiterin Christine Barko, 
barkochristine@gmail.de) 
Ostereierschießen im Schützenhaus:
Am Palmsonntag, den 24. März findet 
ab 16:00 Uhr im Schützenhaus unser 
traditionelles Ostereierschießen für je-
dermann statt. 
Geschossen wird mit dem Luftgewehr 
auf eine spezielle Osterscheibe. 

„Tanzen für Jung und Alt“  
Wir treffen uns freitags um 15.00 Uhr in 
der Turnhalle der Mittelschule.
Über neue Tänzerinnen freuen wir uns 
sehr. Besonders herzlich willkommen 
sind uns weitere männliche Tänzer. 
Männer traut Euch!
Schon heute möchten wir auf die Oster-
ferien hinweisen. Am Karfreitag, 29.3. 
und am Freitag, 05.04. fällt der Tanz-
nachmittag aus.
Kontakt: Renate Allig, Tel.: 06027 2310
Weltfrauentag im Puppenschiff 
am 08.03.
Zum Weltfrauentag hatte die AWO Stock-
stadt wieder zu einem Benefizkonzert zu
Gunsten des Frauen- und Kinderschutz-
hauses der AWO in Aschaffenburg ein-
geladen.
Die Gruppe „voice & strings“ mit Stefan 
Sauer und den zwei ausdrucksvollen 
Sängerinnen Sabine Kordonias und 
Christine Ostheimer begeisterten das 
Publikum im Puppenschiff mit ihrem brei-
ten Repertoire.
Claudia Amier von der AWO Stockstadt, 
gab einen Überblick über die Forderun-
gen der UN, des DGB und der AWO zu 
erforderlichen Schritten hin zum weit ent-
fernten Ziel, nämlich dass Frauen welt-
weit ein Leben ohne Gewalt und Diskri-
minierung leben können.
Sie hob insbesondere den Aufruf des 
Deutschen Gewerkschaftsbundes (DGB) 
hervor, der anlässlich des Frauentages 
alle Wahlberechtigten und insbesonde-
re Frauen aufruft, auf allen Ebenen mit 
ihrer Stimme die demokratischen Kräf-
te zu stärken. Das gelte gerade für die  
Europawahl am 9. Juni 2024.
Denn die Gleichstellung von Frauen 
und Männern gehört seit jeher zu den 
Grundwerten der Europäischen Union. 
Als Motor für Gleichstellung trägt die EU 
maßgeblich dazu bei, dass ihre Mitglied-
staaten die Benachteiligung von Frauen 
abbauen, die Gesundheit von Frauen 
schützen und ihr Recht auf Selbstbe-
stimmung stärken.
Doch wo rechtspopulistische und natio-
nalistische Kräfte an der Macht sind, gera-
ten mit der Demokratie auch die Frauen- 
rechte in Bedrängnis. Antifeminismus 
und sexistische Hetze im Netz gehen 
einher mit einem Rückfall in überholte 
Rollenzuschreibungen und Strukturen, 
die Frauen benachteiligen.
Daher ist es heute wichtiger denn je, un-
sere europäischen Grundwerte zu schüt-
zen und dieser Appell des DGB, wählen 
zu gehen, könne gar nicht oft genug wie-
derholt werden, so Claudia Amier.

Trauerfall in der Normandie
Leider verstarb vor 2 Wochen aus un-
serer Partnergemeinde St. Martin de 
Fontenay Frau Madeleine Lebourgeois 
im Alter von 92 Jahren. Madeleine war 
von Beginn an eine große Unterstützerin 
unserer Jumelage und hat viele Stock-
städter/innen in Frankreich beherbergt 
und betreut. Sie besuchte uns auch 
regelmäßig zur Kerb und brachte den 
guten Camembert und weitere Spezia-
litäten aus der Normandie zum Verkauf 
am Stand der Partnerschaft mit. Wir er-
wiesen Madeleine mit dem Besuch einer 
kleinen Delegation unseres Komitees 
zur Trauerfeier in der letzten Woche die 
letzte Ehre.
Den Besuch nutzten wir, um letzte Ab-
stimmungen für die 30 Jahrfeierlich-
keiten der Partnerschaft Anfang Mai in 
Stockstadt mit den Bürgermeister/innen 
der drei Gemeinden und der Vorsitzen-
den des Komitees, Francoise Rommé, 
zu treffen.  
Diner en Blanc am 16. Juli 
Wir wollen uns am Dienstag, den 16. Juli 
um 19.00 Uhr auf dem Kirchplatz vor der 
Rosenkranzkirche zum schon tradionel-
len Diner en Blanc treffen. Wie immer 
kann man bei uns Tische reservieren 
und muss lediglich noch die weiße De-
koration und sein Essen mitbringen. 
Wein, Wasser usw. wird durch das Komi-
tee organisert, so dass wir einen schö-

nen Sommerabend bei gutem Essen, 
schönen Getränken und interessanten 
Gesprächen verbringen können.
Infos und Anmeldung unter Thomas  
Debor, Tel.: 2546 oder unter:
Info@Jumelage-Stockstadt.de. 
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Hübnerversammlungen vertreten las-
sen. Es kann jedoch nur eine Vertretung 
je Hübnerschaft übernommen werden. 
Die Vollmacht ist schriftlich, unter An-
gabe des Verwandtschaftsverhältnisses 
(z.B. Vater, Bruder, Sohn, Tochter) zu 
hinterlegen.
Erteilung der V o l l m a c h t -
nur für die OBERHÜBNERSCHAFT
(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)
……………………………………………

Name des Besitzers d. Oberhube (Hübner)  
Hiermit beauftrage ich         
Herrn / Frau  .......................................
mich in der Vollversammlung am 22. 
März 2024 zu vertreten
................................................................
Verwandtschaftsverhältnis nach § 15 (2)
O   mit Stimmberechtigung + Unterschrift 
in der Anwesenheitsliste (Vollmacht ab-
zugeben am Eingang und Erhalt einer 
Stimmkarte)
O   nur Abholen der Entschädigung und 
Holzlos (Vollmacht erst bei „Entschädi-
gung“ abgeben) 
................................................................
Unterschrift vom Besitzer der Oberhube

Erteilung der V o l l m a c h t -   
nur für die UNTERHÜBNERSCHAFT
(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)
……………………………………………

Name des Besitzers d. Unterhube (Hübner)
Hiermit beauftrage ich         
Herrn / Frau  ......................................
mich in der Vollversammlung am 22. 
März 2024 zu vertreten
................................................................
Verwandtschaftsverhältnis nach § 15 (2)
O   mit Stimmberechtigung + Unterschrift 
in der Anwesenheitsliste (Vollmacht ab-
zugeben am Eingang und Erhalt einer 
Stimmkarte)
O   nur Abholen der Entschädigung und 
Holzlos (Vollmacht erst bei „Entschädi-
gung“ abgeben) 
................................................................
Unterschrift vom Besitzer der Unterhube
Vorankündigung
Am 22.06.2024 findet ein Hübnerausflug 
zur KFW-Tagung nach Schwarzenborn 
in Hessen statt. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte im Hübnerbüro an. Nähere 
Informationen folgen. 
Brennholzvergabe
Die Brennholzvergabe ist immer mitt-
wochs und nur nach Voranmeldung mit 
Terminvergabe möglich.
Fronstunden sind unter der Woche von 
Dienstag bis Donnerstag (mind. zwei 
Personen) sowie am Samstag, den 20. 
April und 27. April 2024 jeweils nach Vor-
anmeldung möglich.
Bitte beachten!
Durch die extreme Trockenheit und die 
Stürme in der Vergangenheit sind zahl-
reiche Bäume abgestorben. Daher be-

Der AWO-Bundesverband hat in diesem 
Jahr bundesweit Gewalt gegen Frauen 
im Fokus. Anlässlich des Internationalen 
Frauentages fordert die AWO ein Bun-
desgesetz mit einem Recht auf Schutz 
und Beratung bei geschlechtsspezifi-
scher und häuslicher Gewalt. Der Schutz 
insbesondere von Frauen vor diesen 
Gewaltformen ist in Deutschland keine 
Selbstverständlichkeit.
Nach wie vor fehlen rund 14.000 Schutz-
plätze in Frauenhäusern und Schutz-
wohnungen.
Die AWO hat bundesweit über 40 Frau-
en- und Schutzhäuser in ihrer Träger-
schaft. Tanja Draudt vom Frauenhaus 
der AWO in Aschaffenburg gab einen 
Einblick in die Sorgen und Nöte der von 
Gewalt betroffenen Frauen und ihren 
Kindern und unterstrich die Forderung 
der AWO nach einem Gewalthilfegesetz, 
dass das Recht auf Schutz und Beratung 
gewährleisten soll.
Der Erlös aus dem Benefizkonzert wird 
in den nächsten Tagen als Spende an 
das Frauenhaus übergeben.

„BastelNachmittag“ 
AWO, OGV und VdK laden ein zum Bas-
teln. Unter Anleitung von Gisela Kessel 
basteln wir gemeinsam Osterschmuck 
aus Naturmaterialien:
- am Dienstag, 19. März von 15.00 - 
17.00 Uhr
- im AWO-Treff in der Frankenhalle
Macht mit, wir erwarten euch mit Bastel-
material, Getränken und Knabbereien. 
Es sind 10,00 € Materialkosten zu zah-
len. 
Willkommen sind alle, auch Nichtmitglie-
der, ob jung oder alt.
Anmeldung erforderlich bei Claudia 
Amier, 0173 699 93 78
Durch unsere Mitgliedschaft in der AWO 
wollen wir versuchen, die Welt ein biss-
chen besser zu machen. Darum sei auch 
Du dabei.
Denn auch „Gutes tun, tut gut!“

Die Frühjahrsvollversammlung findet 
am 22. März 2024 um 19 Uhr in der Aula 
der Mittelschule statt. 
Tagesordnung
Frühjahrsvollversammlung 2024
1.	 Eröffnung und Begrüßung; 
	 Feststellung der ordnungsgemäßen 
	 Einladung, der Tagesordnung und 		
	 der Beschlussfähigkeit
2.	 Bestellung des Schriftführers
3.	 Genehmigung der Niederschrift der 
	 Herbstvollversammlung vom 
	 24.11.2023
4.	 Bericht des Waldvorstandes
5.	 Vortrag Infektionskrankheiten-
	 Schwerpunkt Zecken
6.	 Info: Überprüfung durch Landratsamt
7.	 65-Jahrfeier im Juni /1000-Jahrfeier 
	 im Juli
8.	 Info über PV-Schnabel	
9.	 Bericht der örtlichen Kassen- und 
	 Rechnungsprüfung
10.	Feststellung und Genehmigung 
	 der Jahresrechnung 2023 der 
	 Ober- und Unterhübnerschaft
11.	Verschiedenes
12.	Entschädigung für Winterarbeiten 
Es wird um vollzähliges Erscheinen ge-
beten. Bei Verhinderung beauftragen Sie 
bitte einen bevollmächtigten Vertreter 
zur Wahrnehmung Ihrer Interessen. 
Hinweis:  Die Jahresrechnungen und 
Haushaltspläne, sowie das Protokoll der 
letzten Vollversammlung, können zu den 
üblichen Bürozeiten eingesehen werden.
Aus Datenschutzrechtlichen Gründen 
weisen wir darauf hin:
•	 Sollten bei unseren Veranstaltungen 
Fotos aufgenommen werden, könnten 
diese eventuell auch veröffentlicht wer-
den und
•	 bei Wortmeldungen in der Vollver-
sammlung werden die Personen na-
mentlich im Protokoll erwähnt. 
Sind Sie damit nicht einverstanden, bit-
ten wir um Mitteilung an den Sitzungs-
leiter.
……………………………………………

Gemäß unserer Satzung § 15 (2):
Ein Hübner kann sich durch Vollmach-
terteilung von einem anderen Hübner 
oder Verwandten 1. Grades (Eltern/Kind) 
bzw. 2. Grades (Großeltern/Eltern und 
Geschwister) oder des Ehegatten in den 

Heimat- und Geschichtsverein  
Stockstadt am Main e.V.

Montag, 18.03.2024
Monatliches Montagstreffen um 19:00 
Uhr im Heimatmuseum, Maingasse 1.
Heimat- und Geschichtsverein online:
 www.hgv-stockstadt.de
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steht Unfallgefahr! Geben Sie bitte Acht 
auf herabfallende Äste und umstürzende 
Bäume.
Hinweis
Die Teilnahme am Fotowettbewerb „Au-
genblicke im Hübnerwald“, anlässlich 
der 1000 Jahre Stockstadt und 65 Jahre 
Selbstverwaltung der Hübnerschaften, 
ist noch bis einschließlich 31. März 2024 
möglich. Aktuelle Infos finden Sie auf un-
serer Homepage.
Der Waldvorstand
Bürozeiten:
Montag – Freitag, 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Büro: Tel. 06027 1433 // Herr Wienand: 
Mobil 0171 707 81 52
E-Mail: Huebner.Stockstadt@t-online.de     
Homepage: 
http: www.huebnerverwaltung.de

TTC Kahl II – Herren II � 9:4
Gegen den Tabellendritten wollten wir mit 
einer engagierten Leistung den vorzeiti-
gen Klassenerhalt fix machen. Nach den 
Einstiegsdoppeln mussten wir bereits 
einem knappen 1:2 Rückstand hinterher-
laufen. Im weiteren Verlauf erwiesen sich 
in der ersten Spielhälfte das obere Paar-
kreuz als zu stark und wir mussten beide 
Spiele abgeben. Zudem fehlte uns im 
unteren Paarkreuz das Quäntchen Glück 
und wir verloren beide Spiele unglücklich 
in der Verlängerung des 5. Satzes und 
gingen mit einem 2:7 Rückstand in den 
weiteren Spielverlauf.
Dort konnten wir das Spiel ausgeglichen 
gestalten und jeweils im oberen und mitt-
leren Paarkreuz ein Spiel gewinnen und 
die Niederlage nicht mehr verhindern.
Punkte: Robert Frauenberger (1), Jan 
Rabenstein (1), Rigobert Bonnet (1), 
Doppel Frauenberger/Bonnet (1)
TTC Schmachtenberg II – 
Jugend I � 2:8
Bereits den dritten Sieg in Folge konnte 
unsere 1. Jugendmannschaft beim Aus-
wärtsspiel in Schmachtenberg einfahren.
Nach zwei knappen Siegen zu Beginn 
des Spiels konnten wir im weiteren Ver-
lauf souveräner agieren und die erste 
Spielhälfte mit 4:1 für uns gestalten.
Auch die zweite Spielhälfte gewannen 
wir erneut mit 4:1 und gaben dabei ledig-
lich 4 Sätze ab.
Punkte: Philipp Gries (3), Leonas Fuß-
ner (3), Eymur Urhan (1), Doppel Gries/
Urhan
1. FC Hösbach II – Jugend II � 9:1
Nichts zu holen gab es gegen den noch 
ungeschlagenen Tabellenführer aus 
Hösbach.
Auch wenn das Spielergebnis auf dem 
Papier sehr eindeutig erscheint, wurden 
4 Spiele unglücklich im 5. Satz verloren. 
Dennoch starke Leistung von allen, auf 
die wir aufbauen können.
Punkt: Eymur Urhan (1)

1. Qualifikationsturnier zur 2. BZRL
Am vergangenen Sonntag stand das 
erste Qualifikationsturnier zur 2. Bezirks-
rangliste an. Leider konnten wir bei die-
sem Turnier in Bürgstadt nur mit einem 
Jugendlichen antreten. Trotzdem war es 
ein sehr erfolgreicher Tag! In der Leis-
tungsklasse II konnte Eymur zu Beginn 
mit 2 Siegen starten um anschließend im 
frühen Duell der beiden ungeschlagenen 
Spieler. Diese verlor Eymur unglücklich 
wodurch nach 3 weiteren Siegen der 2. 
Platz in LK II mit 5:1 Spielen gesichert 
wurde.
Vorschau:
Freitag, 15.03.24  20:00 Uhr  
DJK Mömbris – Herren II
Samstag, 16.03.24  11:30 Uhr 
TSV 1925 Keilberg II – Jugend II
Samstag, 16.03.24  13:00 Uhr
DJK Rück-Schippach 1969 – Jugend I
Dienstag, 19.03.24  18:00 Uhr
TTC 1961 Stockstadt IV  – Jugend IV

Besuch des Seniorenheims
„Am Hübnerwald“
Herzlichen Dank an die Mitglieder der 
CSU und Frauen Union Stockstadt, wel-
che am Weltfrauentag die Seniorinnen 
und Senioren des Seniorenheims „Am 
Hübnerwald“ im Dreispitz besucht und 
mit einer kleinen Aufmerksamkeit erfreut 
haben.    
Termine zum Vormerken:
12.04.24:  Ortshauptversammlung mit
	� Wahl der Delegierten für die Kreisver-

treterversammlung in der Zollhaus-
stube vom Hotel Restaurant Brößler, 
Obernburger Straße 2, Stockstadt   

14.04.24:  Bayerisches Familienfrüh-
stück 
	� der Frauen Union Stockstadt in der 

Aula der Mittelschule
17.04.2024:  CSU-Vorstandssitzung 
	 (öffentlich)
09.05.24:  CSU-Frühlingsfest an Christi
	 Himmelfahrt auf dem Dorfplatz
	 (Vatertag)
15.05.24: CSU-Vorstandssitzung 
	 (öffentlich)
09.06.24:  Europawahl
26.06.24: CSU-Vorstandssitzung
	 (öffentlich)
18. - 21.07.24:  Festwochenende
	 1.000-Jahr-Feier Markt Stockstadt
16.07.24:  Dinner en blanc 
	 des Deutsch-Französischen Partner-
	 schaftskomitees vor der Rosenkranz-
	 kirche
31.07.24:  CSU-Vorstandssitzung 
	 (öffentlich)
14.09.24: Weinfest Turngemeinde
	 an der TG-Halle
18.09.24: CSU-Vorstandssitzung 
	 (öffentlich)

22.09.24:  Kinderflohmarkt der Frauen
	 Union Stockstadt 
	 in der Aula der Mittelschule
30.10.24:  CSU-Vorstandssitzung 
	 (öffentlich)
11.12.24: CSU-Vorstandssitzung 
	 (öffentlich)

Unser nächstes Treffen findet am 
04.04.24 um 18.30 Uhr bei Aberna statt. 
Komme doch auch mal unverbindlich 
vorbei. Wir lieben Gäste.
Wir freuen uns, Sie am 14.04.24 um 
10.00 Uhr in der Aula der Mittelschule in 
Stockstadt zu einem bayerischen Früh-
stück begrüßen zu dürfen.

KAB - Katholische 
Arbeitnehmer-Bewegung

Stockstadt

Feier des Josefstag im Ortsverband
In diesem Jahr feiern wir den Josefstag  
beim Seniorennachmittag am Mitt-
woch, 20. März.
Beginn ist um 14 Uhr mit dem Gottes-
dienst im Pfarrzentrum und dem Geden-
ken an unsere verstorbenen Mitglieder 
des letzten Jahres.
Natürlich sind alle Mitglieder auch zur 
anschließenden Begegnung bei Kaffee 
und Kuchen herzlichst eingeladen.
Das Vorstandsteam freut sich viele der 
Mitglieder hier begrüßen zu können und 
bedankt sich auch für die Gestaltung 
beim Seniorenteam recht herzlich.
Spielenachmittag mit neuen Ideen 
und Familien-Café
Eingeladen sind Kinder mit ihren Eltern, 
Großeltern und Freunden.
Mit dabei: Medienpädagogin Cordula 
Dernbach – sie hat tolle Spiele für uns 
im Gepäck und erklärt sie uns. Es gibt 
Kaffee, Kuchen, Wasser und Limo.
Unkostenbeitrag zur Kaffeetafel pro Fa-
milie: 5 €
Anmeldung erwünscht unter: KAB-Bil-
dungswerk Diözese Würzburg e.V.
Treibgasse 26 – Aschaffenburg – Tel. 
06021 39 21 40
E-Mail: kab@bistum-wuerzburg.de
Studienfahrt Thüringen und Süd-
harz – Gedenkstätte Mittelbau-Dora,  
Kloster Walkenried, Stolberg
Liebe Mitglieder und Freunde der KAB, 
liebe Interessierte an unserer Studien-
fahrt!
Was zieht seit Januar dieses Jahres 
Hunderttausende auf die Straßen um zu 
demonstrieren? Es ist die Angst um die 
Demokratie in unserem Land.
Eine bekannt gewordene Geheimsitzung 
in Potsdam offenbarte die Pläne für ein 
anderes Deutschland, das wir überwun-
den glaubten.
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Wohin Vorstellungen dieser Art führen 
können, zeigen uns heute viele Gedenk-
stätten. So auch das KZ Mittelbau Dora, 
das wir am ersten Tag unserer Studien-
fahrt kennenlernen.
Aber auch das Zisterzienserkloster Wal-
kenried, ein Bestandteil der Route des 
UNESCO-Weltkulturebe Harz, werden 
wir bei einer Führung kennenlernen.
Ein Besuch in einem weiteren histori-
schen Ort, Stolberg, der Geburtsstadt 
des Reformers, Theologen und Revo-
lutionärs Thomas Müntzer, wird unsere 
Studienfahrt komplettieren.
Wir laden Sie ein, uns auf dieser ge-
schichtlich interessanten Reise zu be-
gleiten. Die Studienfahrt findet in Koope-
ration mit dem KAB-Personalrätekreis 
statt.
Anmeldung bis 13.05.2024 bei KAB-
Bildungswerk Diözese Würzburg e.V.  
Tel. 0931 386-65 330 oder 
E-Mail: kab@bistum-wuerzburg.de

Ein Garten ist ein Geschenk, das man 
jeden Tag neu auspackt.

Donnerstag, 21. März, 19.00 Uhr
„Naturgemäßes gärtnern im Gemüse- 
und Obstgarten“ 
Mit Gärtnermeister Peter Ludwig (Toma-
tenpapst)
Vortrag OGV Stockstadt in Zusammen-
arbeit mit der Bibliothek Stockstadt
Der Vortrag findet in der Bibliothek 
Stockstadt statt.
Anmeldungen bei Erich Maiberger, Tel. 
06027 40 19 76 oder E-Mail: 
info@atelier-maiberger.de u. Bibliothek 
Markt Stockstadt, Tel. 06027 3318 oder 
E-Mail: buecherei@stockstadt-am-main
Was gibt es nicht alles für verschiedene 
Gartenthemen! Obstgarten, Beerengar-
ten, Bauerngarten, Stauden, Kräuter, 

Hecken, urban gardening und noch viel 
mehr. Wer zu jedem Bereich etwas wis-
sen möchte, kann sich kann sich bei dem 
Vortrag von Peter Ludwig in der Biblio-
thek in Stockstadt Inspirationen für die 
Praxis holen. Der Gärtnermeister kann 
ihnen sicherlich Fragen beantworten, 
die sie schon immer über naturgemä-
ßes gärtnern wissen wollten. Ganz be-
sonders wird er als „Tomatenpapst“ auf 
seine Lieblingsfrüchte eingehen. Und da 
sind noch die „Neueren“ Gartenpflanzen 
im Gemüsegarten wie Yacon, Topinam-
bur, Malabarspinat und viele mehr.
Freitag, 22. März, 19.00 Uhr 
„Klimagerechtes gärtnern – 
Möglichkeiten Wasser zu sparen“ 
Gartenklima – Wasser und Bewässerung
Mit Erich Maiberger, Gartenpädagoge 
und zertifizierter Gästeführer „Gartener-
lebnis Bayer blüht“.
Vortrag OGV Stockstadt in Zusammen-
arbeit mit der Bibliothek Stockstadt
Der Vortrag findet in der Bibliothek 
Stockstadt statt. 
Anmeldungen bei Erich Maiberger, Tel. 
06027 40 19 76 oder E-Mail:
info@atelier-maiberger.de u. Bibliothek 
Markt Stockstadt, Tel. 06027 3318 oder 
E-Mail: buecherei@stockstadt-am-main
Der Klimawandel macht auch vor unse-
ren Gärten nicht halt. Wir müssen unser 
Verhalten ändern und bei der Garten-
bewässerung nicht nur an die Kosten 
denken. Es gilt das Wasser sinnvoll und 
effektiv einzusetzen. Dazu gehört zuerst 
das Wasser zu sammeln in Regenfäs-
sern, Tanks usw. Das Giesverhalten ist 
ebenso wichtig wie das Mulchen um zu 
verhindern das die Böden austrocknen. 
Es wird auch gezeigt wie man mit di-
versen Bewässerungsanlagen sinnvoll 
Wasser sparen kann. Das können sie 
auch in praktischen Beispielen im Um-
welt- und Lehrgarten des OGV Stock-
stadt sehen.

Im Umwelt- und Lehrgarten des OGV. 
Anmeldungen bei Erich Maiberger, Tel. 
06027 40 19 76 oder E-Mail:
info@atelier-maiberger.de 
Lassen Sie sich verzaubern mit der Viel-
falt der historischen Rosen.
Der Vortrag beinhaltet Kostproben (Ro-
sensaft u. Rosengelee), Sorten, Pflege, 
Verwendung im Garten und die Verarbei-
tung zu Rosendelikatessen in der Küche.
Außerdem werden wir im OGV Umwelt- 
und Lehrgarten die richtige Pflanzung 
und den Rosenschnitt zeigen. Viele Fra-
gen, was Sie schon immer über Rosen 
wissen wollten, wird Ihnen die Rosenex-
pertin beantworten.

Motorkettensägegrundkurs
Der Motorkettensägegrundkurs beim 
OGV Stockstadt findet in der Theorie 
am Freitag, 31. Mai und in der Praxis am 
Samstag, 1. Juni statt. Bei Interesse bitte 
beim 1. Vors. Erich Maiberger unter Tel.-
Nr. 06027 40 19 76 melden.
Die Erdbärchen
Nicht nur Bastelarbeiten zum Thema Os-
tern wie die gezeigten Muster, sondern 
auch Pflanzarbeiten standen bei der 
Gruppenstunde auf dem Programm. Vie-
le Taglilien wurden am Eingangsbereich, 
dank tatkräftiger Unterstützung eines 
Vaters, eingepflanzt. Selbstverständlich 
wurden auch Eier bemalt. Auch Vogel-
futterhäuschen im alpenländischen Stil 
waren dabei. In der kommenden Grup-
penstunde am Samstag, 16. März, 15.00 
Uhr suchen wir Osternester und es wird 
auch Kaffee und Kuchen geben.

Maltreff des OGV Stockstadt
Wir treffen uns zum gemütlichen ge-
meinsamen Malen, jeden Montag von 
15.00 bis 17.00 Uhr im AWO-Treff in der 
Frankenhalle. Lediglich der Spaß am 
Malen steht im Vordergrund. Kommen 
Sie gerne vorbei, wir freuen uns. Weitere 
Infos beim 1. Vors., Erich Maiberger, Tel. 
06027 40 19 76. 

Samstag, 23. März, 14.00 Uhr 
„Alte Zeiten – Alte Rosen“ 
Mit der Rosenexpertin Christine Bender, 
Landwirtschaftsrätin a.D.
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Bienen
Haben Sie schon unseren Bienenlehr-
pfad am Umwelt- und Lehrgarten besich-
tigt? Dort wird alles zum Thema Bienen 
erklärt. Bei uns gibt es natürlich auch 
den Honig von unseren vereinseigenen 
Bienen. 
Denken Sie an unsere gefiederten 
Freunde! 
Es gibt sie wieder, unsere Vogelfutter-
häuschen und Nistkästen in verschiede-
nen Ausführungen. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte beim 1. Vors. Erich Maiber-
ger, Tel. 06027 40 19 76.
Immer aktuell informiert
Ab sofort sind wir auf der Grünen Land-
karte von „Tausende Gärten – Tausende 
Arten“ https://www.tausende-gaerten.de/ 
zu finden. Sie interessieren sich für Neuig- 
keiten aus dem Projekt “Tausende Gär-
ten – Tausende Arten”? In den News wird 
Interessantes zum Thema Naturgarten 
berichtet, Termine und Schulungsange-
bote mitgeteilt. 
Das Jahresprogramm des OGV ist im 
Internet unter www.ogv-stockstadt.de 
bekanntgemacht. 
Aktuelle Informationen über Führungen 
und Veranstaltungen finden Sie auch un-
ter Facebook: 
https://www.facebook.com/ogv.stockstadt/
und Instagram:
https://www.instagram.com/ogv.stockstadt/
Hier zeigen wir auch weitere Infos und 
Fotos von unseren Veranstaltungen.
https://www.fabuly.de/ die Wissensplatt-
form, informiert über das Angebot im 
Landkreis und natürlich sind auch wir 
dabei.  
Online-Seminar
Der Bayerische Landesverband für Gar-
tenbau und Landespflege bietet folgen-
des kostenlose Online- Seminar an:
„Torffrei gärtnern – geht das?“
am Donnerstag, 18.04.2024, 18.00 Uhr
Wie überzeugt man Gärtnerinnen und 
Gärtner torffreie Blumenerden zu nut-
zen? Mit dieser Frage beschäftigt sich 
das Forschungsprojekt „HOT – Hobby-
gartenbau mit torfreduzierten und torf-
freien Substraten auf Basis nachwach-
sender Rohstoffe“. Dr. Maria Lippl vom 
GreenSurvey-Institut für Marktforschung 
stellt zuerst das Projekt HOT vor, im 
Anschluss daran gibt Dr. Dieter Lohr 
von der Hochschule Weihenstephan-
Triesdorf, Institut für Gartenbau, gezielte 
Handlungsempfehlungen zum erfolgrei-
chen Einsatz von torffreien bzw. torfre-
duzierten Erden im Freizeitgartenbau. 
Bitte direkt auf der Internetseite:
www.gartenbauvereine.org anmelden.
Ein Rezept von „Silvia“ 
Kürbissuppe
1 Zwiebel
200 g Kartoffeln
1 Karotte
300 g Kürbis
putzen und würfeln und in 1 EL Öl an-
dünsten
mit 1 – 1,5 l Wasser aufgießen (bis alles 
bedeckt ist)
1 EL Gemüsebrühe (als Pulver, oder 1 
Würfel) unterrühren

1 EL Petersilie oder Majoran oder Lieb-
stöckel hacken und zugeben,
20 min mit geschlossenem Deckel ko-
chen
mit ca. ½ TL Salz sowie Pfeffer, Muskat 
und Chili abschmecken
anschl. mit dem Pürierstab pürieren.
Vor dem Servieren ½ Becher Schmand 
oder Creme fraiche unterrühren.
Wer mag kann auch noch ein Stück Ing-
wer mitkochen.
Es kann mit gerösteten Kürbiskernen 
oder Croutons garniert werden.
Guten Appetit.
Arbeiten im März-Ziergarten
•	 Auf Beeten Kompost einarbeiten
•	� Frühblüher wie z.B. Narzissen, Oster-

glocken, Hyazinthen u. Tulpen düngen
•	 Primeln und Stiefmütterchen pflanzen
•	� Dahlienknollen in Töpfen zum Austrei-

ben bringen
•	� Sommerflieder kräftig zurückschnei-

den
•	� Bei winterfesten Heide-Kräutern ab-

geblühte Triebe zurückschneiden
•	� Verwelkte Zweige der Hortensien 

schneiden
•	 Rosen schneiden und düngen
•	� Ziersträucher schneiden und düngen, 

da diese kurz vor dem Austrieb stehen
•	� Kübelpflanzen vom Winterschutz be-

freien, da es sonst zu einem vorzeiti-
gen Austrieb kommen kann

•	� Pflanzen vor dem Einpflanzen gut 
wässern; Ballen am besten in einen 
Wassereimer eintauchen

•	� Gegebenenfalls Beete mulchen, um 
Bodenfeuchtigkeit zu erhalten und 
Unkraut zu vermeiden

Gartenfreuden
Wir beklagen uns immer, was wir für den 
Garten und im Garten tun müssen. Wir 
sehen aber nicht, was der Garten für uns 
tut. In vielerlei Hinsicht gibt er uns neue 
Kraft und Gelassenheit. Er lehrt uns das 
zu genießen, was gerade zur Verfügung 
steht.
Die meisten Menschen wissen gar nicht, 
wie schön die Welt ist und wie viel Pracht 
in den kleinen Dingen, in einer Blume, ei-
nem Stein, einer Baumrinde oder einem 
Birkenblatt sich offenbart.
Wollen auch Sie Gartenfreuden kennen-
lernen? Werden Sie Mitglied im OGV 
Stockstadt mit Umweltgarten. Infos und 
Anmeldungen beim 1. Vors., Erich Mai-
berger, Tel. 06027 40 19 76 oder 
info@atelier-maiberger.de

Handballclub
  StockStadt e.V.
     in der 
         HSG Stockstadt / 
            Mainaschaff

Die Hallenrunde 2023/2024 geht lang-
sam zu Ende und am letzten Wochen-
ende waren daher viele Spiele unserer 
Mannschaften angesagt. Leider gab es 
wesentlich mehr Niederlagen als Siege. 
Eine gute Leistung und viele Tore zeig-
ten unsere beiden Minimannschaften bei 
ihrem Abschlussturnier in Großwallstadt.

Für unsere Jugendmannschaften ist die 
Saison 2023/2024 beendet und nach 
den Osterferien geht es dann mit den 
Qualifikationsspielen für die Hallenrun-
de 2024/2025 weiter und die jährlichen 
Wechsel in die nächsthöhere Altersklas-
se stehen an.
Wir bedanken uns bei allen unseren Trai-
nern, Eltern, Schiedsrichtern, Helfern, 
Fans und Zuschauern für euren Einsatz 
und die Unterstützung unserer Mann-
schaften!
Am kommenden Wochenende sind nur 
noch unsere Herren und Damen aktiv 
und freuen sich ebenfalls über viele Zu-
schauer!
Ergebnisse und Spielberichte vom 
letzten Wochenende
C-Jugend männlich
HSG Rodenstein –
HSG Stockstadt/Mainaschaff 
38:41 (19:21)
Im zweiten Aufeinandertreffen lieferten 
sich beide Teams wieder einen extrem 
spannenden Schlagabtausch, bei dem 
insgesamt 79 Tore erzielt wurden.
Im ersten Abschnitt konnte sich keine 
Mannschaft entscheidend absetzen und 
wir gingen mit einem knappen Ein-Tore-
Vorsprung in die Halbzeit. In der zweiten 
Hälfte, zwischen der 30. und 40. Spiel-
minute, kam es bei unserem Team zu 
Unkonzentriertheiten, welche die HSG 
Rodenstein gnadenlos nutzte. Roden-
stein führte plötzlich mit 37:33. Nach 
einem Timeout besann sich unser Team 
wieder auf seine Stärken und packte in 
der Abwehr wieder ordentlich zu. Die 
gegnerischen Angriffe prallten förmlich 
an unserer Abwehr ab. Die kaum zu 
überbietende Geschlossenheit in der 
Abwehr ließ nur noch einen Gegentreffer 
der HSG Rodenstein zu. Unsere Offensi-
ve überzeugte nun auch wieder und ver-
senkte 8 Treffer im Kasten der Gegner 
und so konnten wir innerhalb von 10 Mi-
nuten das Spiel schlussendlich mit 41:38 
zu unseren Gunsten entscheiden.
Ein großes Lob gilt der Mannschaft, die 
erneut zeigte, was in ihr steckt und zu 
welchen Leistungen sie imstande ist, 
auch wenn sie in Rückstand gerät.
Das Team – auf das wir alle superstolz 
sind – hat eine Wahnsinnsrunde hin-
gelegt und einen tollen zweiten Tabel-
lenplatz in der Bezirksliga erzielt. Die 
punktgleiche HSG Erbach/D.-Erbach II 
erreichte die Meisterschaft nur aufgrund 
des besseren Torverhältnisses – schade 
eigentlich!
Dafür haben wir den Torschützenkönig 
der Bezirksliga in unseren Reihen: Ben 
Trageser erzielte in 10 Spielen unfass-
bare 122 Tore. Knud Grösbrink verfehlte 
mit 93 Treffern nur ganz knapp den 3. 
Platz in der Torschützenliste der Bezirks-
liga. Knud wird uns leider zur kommen-
den Saison verlassen. Wir wünschen 
ihm alles Gute und viel Erfolg mit seinem 
neuen Team und hoffen insgeheim auf 
ein Wiedersehen bei der HSG Stock-
stadt/Mainaschaff. Alle anderen Spieler 
bleiben uns erhalten und verteilen sich 
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aufgrund der unterschiedlichen Jahrgän-
ge auf die C- und B-Jugend.
Super gemacht Jungs!!!
Es spielten:
Neuendorf Aaron, Weiglein Johann (1), 
Dolatta Joshua (3), Trageser Ben (22), 
Bandello Loris (1), Thurik Niklas (2),  
Elbert Tom, Grösbrink Knud (12), Bittroff 
Kilian, Aulbach Moritz
A-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschaffenburg – 
HSG Haibach/Glattbach �28:28 (10:18)
Zwei völlig unterschiedliche Halbzeiten 
sahen unsere Zuschauer am vergange-
nen Samstag im letzten Spiel der Runde 
gegen Haibach/Glattbach. In der katast-
rophalen ersten Halbzeit passte eigent-
lich gar nichts, in der Abwehr waren wir 
offen wie ein Scheunentor und ohne je-
den Zugriff, im Angriff unkonzentriert und 
ideenlos, so dass beim Halbzeitstand 
von 10:18 mit einer klaren Klatsche ge-
rechnet werden musste. Scheinbar hatte 
unser Trainer Philipp aber in der Halb-
zeitpause die richtigen Worte parat, denn 
nach dem Wiederanpfiff waren unsere 
Jungs kaum wiederzuerkennen. Tor für 
Tor konnten wir uns heranarbeiten, auch 
hatten wir das nötige Pfostenglück und 
so wurde der Rückstand ausgeglichen 
und mit 25:23 gingen wir in die Schluss-
phase. Die Gegner konnten sich noch 
einmal aufbäumen und leider vergaben 
wir zwei Siebenmeter-Würfe, so dass 
am Ende ein gerechtes Unentschieden 
gegen einen starken Gegner zu Buche 
stand.
Unsere A-Jugend beendet die Runde 
leider auf dem letzten Platz mit nur drei 
Unentschieden aus zehn Spielen. Scha-
de, denn in fast allen Spielen war mehr 
drin! Zum Ende der Runde möchten wir 
uns bei unserem Trainer Philipp für die 
tolle Arbeit bedanken und hoffen auf eine 
erfolgreiche gemeinsame Runde 24/25.
Danke auch an unsere zahlreichen Zu-
schauer, die uns in allen Heimspielen 
und auch bei vielen Auswärtsspielen tat-
kräftig und lautstark unterstützt haben!
Es spielten:
Miko Lux (TW), Niklas Gerhart (TW), Max 
Oster, Tyler Jakob, Jakob Hartensuer, 
Florian Müller (4), Aurel Gruß (9), Henri 
Baumbach (2), Nathaniel Stegmann (2), 
Bastian Zschirpe, Tobias Rettinger, Lars 
Schubert (1), Jakob Klement (6/1), Tom 
Belz (4)
D-Jugend männlich
HSG Odenwald –
SG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschaffenburg � 26:16 (13:6)
Am letzten Samstag hatte unsere ge-
meinsame Mannschaft der HSG Stock-
stadt/Mainaschaff/HSG Aschaffenburg 
ihr Abschlussspiel im Odenwald gegen 
die dortige HSG. Das Hinspiel zuhause 
war sehr enttäuschend verlaufen. Dies-
mal waren wir fast vollzählig und zuver-
sichtlicher. Aber auch diesmal waren 
uns die körperlich durchweg stärkeren 
Spieler überlegen. Trotzdem war der 
Spielverlauf nicht mehr so hoffnungslos 

wie im Hinspiel– im Gegenteil. Unsere 
Mannschaft konnte die ersten 10 Minu-
ten gut mithalten. Sogar bis weit in die 
2. Hälfte setzte sich unsere Mannschaft 
im Angriff spielerisch gut durch und in 
der Abwehr einigermaßen dagegen-
halten. Als Abschluss der Saison bleibt 
zwar ein enttäuschender letzter Platz, 
aber zum Ende der Runde konnten wir 
einige spielerische Akzente setzen. Die 
zusammengewürfelte Mannschaft hatte 
lange Anlaufschwierigkeiten, die aber 
zum Rundenende aufgearbeitet werden 
konnten.
Es spielten:
Galm Vincent, Vogt Henry, Weidemann 
Lasse (2), Wissel Philipp (1), Martic  
Danilo (4), Hofmann Moritz (5), Kabisius 
Mika, Mannweiler Leonidas (1), Messer 
Florian (3/1), Schlemmer Simon
D-Jugend weiblich
JSG Wallstadt II –
HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschaffenburg � 5:23 (2:12)
Das letzte Saisonspiel für unsere Mädels 
war in Sulzbach bei der JSG Wallstadt II.
Bereits im Hinspiel hatten wir einen kla-
ren Sieg eingefahren. Nun wollten wir 
auch im Auswärtsspiel 2 Punkte holen 
und so die „perfekte Saison“ abschlie-
ßen. Die Mädels legten auch gleich los 
und konnten mit schnellen sicheren 
Spielzügen immer wieder erfolgreich ab-
schließen. Die Abwehr stand sicher und 
die Abschlüsse der Gegnerinnen wurden 
von unserer Torfrau souverän entschärft. 
Zur Halbzeit lagen wir 2:12 in Front und 
das Spiel war eigentlich schon entschie-
den. Aber auch in der zweiten Halbzeit 
spielten wir zielstrebig nach vorne und 
suchten den Abschluss. Am Ende stand 
ein klarer 5:23 Auswärtserfolg für uns!
Die Mädels haben jedes ihrer Saison-
spiele gewonnen. Das hätte vor der Sai-
son keiner gedacht. Es hat richtig Spaß 
gemacht euch über die Saison zu verfol-
gen und zu sehen, wie ihr immer sicherer 
wurdet. Vielen Dank an alle, die uns im 
Umfeld über die Saison unterstützt und 
auf der Tribüne angefeuert haben.
Es spielten:
Lenja Haußler (TW/1), Chiara Haußler 
(5), Sarah Ohler, Sofia Frassanito (1), 
Amalia Watzl (6), Sara Wienand (10), 
Leonie Riedel, Theresa Grimm
Herren 1
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Odenwald � 30:42 (15:21)
Am Samstagabend empfingen wir den 
Tabellendritten in unserer Ellerhalle. 
Wir konnten schnell mit 7:4 in Führung 
gehen und es entwickelte sich eine um-
kämpfte erste Halbzeit, welche die cle-
ver aufspielenden Gäste dann mit 15:21 
für sich entscheiden konnten. Die 2. 
Halbzeit schloss sich der Endphase der 
ersten Hälfte an und die Odenwälder 
lenkten das Spiel und nahmen leider die 
Punkte mit. So warten wir weiter auf den 
ersten Sieg in dieser Saison.
Es spielten:
Kolb Marcel, Varvodic Toma, Weiglein 
Simon (1), Sutter Michael (2), Herbrik 

Fabian, Bauer Tobias (3), Klement Jakob 
(2), Graßmann Louis (3), Schandin Paul 
(12/1), Schöneberg Fabian (7/3), Schießer 
David
E1-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
JSG Umstadt/Habitzheim �18:38 (7:20)
Zum Saisonabschluss musste unse-
re E1-Jugend gegen die JSG Umstadt/
Habitzheim antreten. Leider konnten wir 
die Saison nicht siegreich beenden. Der 
Gegner war einfach zu stark. Die Jungs 
gaben aber ihr Bestes und kämpften bis 
zum Schluss.
Auch wenn es in dieser Saison viele 
Niederlagen gab, muss man bedenken, 
dass wir in der Staffel 1 aller E-Jugend 
Mannschaften gespielt haben und aus 
diesem Grund gegen die stärksten 
Mannschaften angetreten sind.
Somit können wir auf unsere Jungs mit 
einem 6. Tabellenplatz von allen E-Ju-
gendmannschaften (über 30) sehr stolz 
sein.
Vielen Dank an alle E2-Jugendspieler, 
die uns während der kompletten Saison 
super unterstützt haben.
Es spielten:
Arnold Vinzent, Wetzel Simon (1), La-
mek Leon (2), Lindenblatt Paul, Morhard 
Noah, Rieth Louis (2), Andreu Schwaben 
Silas (3), Meric Ediz (6), Behl Alexander, 
Kirschner Fynn (1), Rink Clarus (3)
Abschlussturnier in Großwallstadt
F-Jugend
Minis Stockstadt:
HSG – 
JSG Wallstadt/Großwallstadt    � 9:9
HSG – SG RW Babenhausen   � 5:5
HSG – 
JSG Wallstadt/Kleinwallstadt� 4:18
HSG – 
HSG Kahl/Kleinostheim II � 5:12
Am vergangenen Sonntag waren wir 
beim Mini-Abschlussturnier in Groß-
wallstadt am Start. Dort trafen wir unter 
anderem auf die starken Jugendmann-
schaften von Kahl/Kleinostheim und 
Kleinwallstadt. Im ersten Spiel gegen 
Großwallstadt kamen wir recht gut ins 
Spiel, so dass wir einige Tore durch gu-
tes Zusammenspiel erzielen konnten. 
Dennoch war die Partie relativ ausge-
glichen, wodurch wir mit einem Unent-
schieden zufrieden sein konnten.
Im zweiten Match hieß es dann zum 2. 
Mal „Derbytime“ gegen die SG RW Ba-
benhausen. Die Anspannung beider 
Mannschaften sowie den Fans war von 
Sekunde eins zu spüren. Während wir 
die gegnerische Mannschaft damals im 
ersten Aufeinandertreffen gut im Griff 
hatten und ein hohes Ergebnis erzielten, 
taten wir uns diesmal richtig schwer. Das 
spiegelte sich auch darin wieder, dass 
einige Minuten auf beiden Seiten torlos 
waren. Durch die lautstarken Fans und 
den Willen der Mannschaft fielen dann 
zu großer Erleichterung die ersten Tore. 
Hervorzuheben war hierbei unsere kon-
stante und vor allem faire Abwehrarbeit, 
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wobei die Babenhäusener hier relativ 
wenig glänzen konnten. Nach vielen hei-
ßen Wechseln stand es kurz vor Schluss 
5:5 und der Siegeswille war da. Leider 
viel unser vermeintliches Siegestor erst 
direkt zum Abpfiff, wodurch die Partie un-
entschieden blieb.
In den letzten zwei Spielen gegen Kahl/
Kleinostheim und Kleinwallstadt hatten 
wir kaum Chancen. Die waren wort-
wörtlich einfach eine „Nummer zu groß“. 
Durch Unkonzentriertheit und Passun-
genauigkeit mussten wir viele Tore ein-
stecken. Nichtsdestotrotz hat uns dieses 
Turnier gezeigt, dass wir trotz unserem 
Team- und Kampfgeist noch viel trainie-
ren müssen, um auch mit den starken 
Teams mitzuhalten. Besonders hervor-
heben möchten wir an dieser Stelle un-
sere Tor-Maschine Marko, der uns mit 
seinem Glanzparaden à la Andi Wolf das 
Tor so gut es ging zugenagelt hat.
Es spielten:
Marko (Tor), Viktor, Emil, Dennis, Jan-
nik (11), Finn (1), Fynn (11), Hannah, 
Johann
Minis Mainaschaff
HSG – 
JSG Wallstadt/Kleinwallstadt � 11:2
HSG – SG RW Babenhausen II� 10:4
HSG – HSG Odenwald  � 11:2
HSG – HSG Kahl/Kleinostheim � 9:7
Gemeinsam mit den Minis aus Stockstadt 
waren wir am Sonntagmorgen beim Ab-
schlussturnier in Großwallstadt zu Gast. 
Wir spielten aber in zwei unterschiedli-
chen Gruppen, von daher gab es diesmal 
kein ,Derby‘. Nach den eher durchwach-
senen Trainigsleistungen der letzten Wo-
chen, lieferten wir nun aber eine erstaun-
lich gute Vorstellung ab – ihr könnt also, 
wenn ihr wollt! Die ersten drei Spiele wur-
den klar gewonnen und gegen unseren 
Zug zum Tor und die gute Abwehrarbeit 
hatten unsere Gegner aus Kleinwallstadt, 
Babenhausen und Odenwald überhaupt 
keine Chance. Natürlich wollten wir auch 
das letzte Spiel gegen Kahl/Kleinostheim 
gewinnen. Da wir hier aber mindestens 
8 glasklare Torchancen vergaben und 
den gegnerischen Torwart warm warfen, 
mussten wir zum Abschluss leider eine 
knappe Niederlage einstecken. Trotz-
dem war das Trainerteam insgesamt mit 
der gezeigten Leistung sehr zufrieden. 
Jule zeigte eine starke Leistung im Tor 
und Anna, Liam Z., Finn, Miron, Jakob 
und Lennard sorgten im Angriff für viele 
Tore. Für unsere 2015er Minis Liam Z., 
Lennard, Miron und Jakob war es das 
letzte Turnier und sie wechseln nun in die 
E-Jugend. Eure Trainer wünschen euch 
dort nun viel Erfolg.
Es spielten:
Jule Oberle (TW), Anna Oberle (6), 
Finn Weber (1), Liam Zerl (16), Jakob  
Nikolaus (2), Liam Orschler, Miron Baum 
(11), Florentin Mohr, Lennard Paepcke 
(3)
E2-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff II –
mJSG Kirchzell/Bürgst. II 	18:15 (8:11)
Im letzten Heimspiel gegen die mJSG 

Kirchzell/Bürgstadt hatten sich die Jungs 
der mE2 noch mal richtig viel vorgenom-
men. Durch einen Sieg war es möglich 
den 2. Tabellenplatz in der Staffel 2 zu 
sichern. 
Leider verlief die 1. Halbzeit nicht nach 
Plan in der Halbzeit lagen die Jungs 8 : 
11 zurück. In der 2. Halbzeit schaffte es 
die Mannschaft mit einer tollen Mann-
schaftsleistung das Spiel zu drehen und 
die gegenüber 12:12, 14:14 am Ende mit 
18:15 Führung und gewann das Spiel –
dabei konnten sie insgesamt 9 Spieler in 
die Torschützenliste eintragen.
Mit diesem Sieg sicherte sich die mE2 
den 2. Tabellenplatz in der Staffel 2 mit 
lediglich 2 Niederlagen, Riesen Glück-
wunsch vom Trainer an seine Mann-
schaft:
Es spielten:
Eric, Simon, Max H, Tino, Moritz, Fynn, 
Max W., Ediz, Daniel, Theo, Jan, Till und 
Luke
C-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
JSG Dieburg/Gr.Zimmern II a.K. 
20:29 (10:12)
Das letzte Spiel der Saison war das 
Heimspiel gegen die JSG Dieburg/Groß-
Zimmern aK II. Tabellarisch hatten wir 
nichts mehr auszurichten, aber ein guter 
Saisonabschluss war dennoch das Ziel. 
Leider mussten wir aufgrund von Erkäl-
tungen und Schulveranstaltungen auf 
einige Spielerinnen verzichten. Aber aus 
der D-Jugend erhielten wir Unterstüt-
zung. Der Start glückte uns gut und wir 
gingen gleich in Führung. Die Mädels er-
spielten sich Chancen und die Abschlüs-
se waren größtenteils auch erfolgreich. 
Aber auch die Gäste wurden sicherer 
und klarer in den Angriffen. Zur Halbzeit 
lagen wir dann 10:12 hinten.
In der zweiten Halbzeit blieben wir an-
fangs dran und beide Mannschaften 
konnten immer erfolgreich abschließen. 
Leider kamen bei uns dann doch Latten 
und Pfostentreffer dazu und die Gäste 
konnten in den letzten 9 Minuten einen 
Lauf starten und am Ende mit 20:29 sie-
gen. Die Einstellung hat gestimmt, das 
Spielglück war leider nicht auf unserer 
Seite.
Vielen Dank für die Unterstützung der 
vergangenen Saison. Wir wünschen den 
Mädels, die in der kommenden Saison 
nicht mehr für die C-Jugend am Ball sind, 
alles Gute. Bleibt dem Handball erhalten 
und wir freuen uns euch wiederzusehen.                                   
Es spielten:
Chiara Haußler (TW), Clara Nikolaus (1), 
Selina Andreu (5), Amalia Watzl, Leonie 
Riedel, Nurdan Özkan (1), Mona Keller 
(8/2), Lionelle Dörner (1), Fabienne  
Riedel (2/1), Celine Haußler, Mia Reiling 
(1), Tamara Drechsel
A-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschafftal – 
TV Altenhaßlau � 16:18 (10:7)
Eine unglückliche knappe Niederlage 
gab es für unsere Mädels daheim gegen

den TV Altenhaßlau. Wir führten bis zum 
50. Minute, kassierten dann den Aus-
gleich und ließen uns dann leider in den 
letzten Minuten noch den Sieg aus der 
Hand nehmen. Schade!!!
Es spielten:
Rink Theresia (TW), Barakat Vian, Blaha 
Emily, Bandello Elisa (2), Linnebacher 
Isabel (1), Needleman Madeleine, Urban 
Leoni Michelle, Peper Tara , Günther Marie 
(4/2), Hock Emilia (3), Knak Lisa (2), 
Stegmann Marlene, De Prisco Tiziana, 
Krausert Kiara (4)
Damen 1
SG Hainhausen –
TGS Seligenstadt/HSG Stockstadt/
Mainaschaff � 37:31 (18:13)
Dem Rückstand hinterher gerannt…
Am Sonntagnachmittag versprach das 
Aufeinandertreffen zwischen den Damen 
der SG Hainhausen und der TGS Seli-
genstadt erneut Hochspannung. Schon 
das Hinspiel, das die Seligenstädterin-
nen gerade so für sich entschieden hat-
ten, war ein nervenaufreibendes Duell. 
Alle erwarteten daher eine knappe Kiste 
und so war es das Ziel der Seligenstäd-
terinnen, gegen die junge Mannschaft 
aus Hainhausen mit Ruhe und Beson-
nenheit, aber mindestens genau so viel 
Siegeswillen anzutreten.
Der Start verlief dann allerdings mehr 
als holprig. Statt Ruhe dominierten tech-
nische Fehler und Fehlwürfe das Spiel-
geschehen auf Seiten der TGS, während 
die Gastgeberinnen mit Tempospiel auf-
trumpften. Zwar mussten diese nach der 
ersten Viertelstunde auch etwas vom 
Gas gehen, jedoch lagen sie zu die-
sem Zeitpunkt schon mit fünf Toren in 
Führung (10:5). Von da an fanden die 
TGS’lerinnen besser ins Spiel. Die Ab-
wehr stand besser und vorne wurde die 
Bälle auch endlich öfter im Netz platziert. 
Besonders von den Außenpositionen 
wurden den Zuschauer*innen schöne 
Torwürfe geboten. Den Abstand zu den 
Gastgeberinnen zu verringern (14:9 23. 
Minute, 17:11 28. Minute) gelang den an-
gereisten Seligenstädterinnen allerdings 
weiterhin nicht und so ging es mit dem 
5-Tore-Rückstand des ersten Viertels 
dann auch in die Halbzeitpause (18:13).
In der zweiten Halbzeit lieferten sich 
beide Mannschaften weiterhin ein faires 
und schnelles Kopf-an-Kopf-Rennen. 
Als die Seligenstädterinnen auf drei Tore 
verkürzten (21:18 35. Minute, 23:30 40. 
Minute) schien es kurz als könnten sie 
nochmal ins Spiel kommen. Die Gastge-
berinnen wussten aber auch weiterhin, 
die TGS-Abwehr in Bewegung zu brin-
gen und sich ihre Lücken zu erarbeiten. 
Daher halfen auch die zwei gehaltenen 
Strafwürfe nicht, um das Spiel tatsäch-
lich zu drehen. Zehn Minuten vor Schluss 
zeigte der Spielstand daher wieder die 
bekannte 5-Tore-Differenz (31:26). Trotz 
eines disziplinierteren Spiels der TGS-
Damen und ein paar schönen Kom-
binationen bis zum Schluss, blieb die 
Hainhausener Führung bestehen. Beim 
Abpfiff stand es dann 37:31, wobei der 
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Spielstand ein bis auf die erste Viertel-
stunde ausgeglichenes, kampf- und tor-
reiches Spiel beider Seiten wiederspie-
gelte.
Nach den handballfreien Wochenende 
der vergangenen Zeit geht es nun di-
rekt weiter und schon am kommenden 
Samstag (16.3.) laufen die TGS’lerinnen 
zum nächsten Spiel auf. Dieses Mal auf 
heimischem Boden (Einhardhalle Se-
ligenstadt) gegen die Damen vom TSV 
Klein-Auheim. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Zuschauer*innen und einen tollen 
Heimspieltag!
Es spielten:
Lorentz Sabrina (TW), Dertinger-Kegel 
Domenique (4), Ohlig Louise Mignon 
(12/2), Krause Alina (1), Conti Isabella 
(1), Stöhrer Manon, Grefing Dominique, 
Krause Maja (9/1), Dickopf Miriam (3), 
Röhl Emily (1)
B-Jugend männlich
mJSG Kirchzell/Bürgstadt –
HSG Stockstadt/Mainaschaff 
30:28 (18:16)
Eine knappe Auswärtsniederlage gab es 
leider im letzten Spiel für unsere B-Ju-
gend Jungs. Das Spiel war in der 1. Halb-
zeit sehr ausgeglichen und erst nach der 
Pause konnten sich unsere Gegner mit 
bis zu 5 Toren absetzen. Wir kämpften 
uns zwar wieder heran, aber es reichte 
leider nicht mehr zum Ausgleich bzw. zu 
Sieg.
Es spielten:
Bisgiel Lenny (TW), Fellenberg Stephan, 
Haberkorn Paul (1), Ohler Fabian (4), 
Trageser Ben (1), Hofmann Leo (12/2), 
Gerlach Lukas (4), Keller Tim (5), Wetzel 
Tom (1), Schaub Quentin
Vorschau Spielbetrieb 16.03.2024
Damen 1
15:30 Uhr 
TGS Seligenstadt/HSG Stockstadt/
Mainaschaff – TV Klein-Auheim II
(Einhardhalle Seligenstadt)
Herren 1
19:00 Uhr 
TV Großwallstadt II –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Sporthalle Großwallstadt)


